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E d i t o r i a l :  Neue Preise und der Exclusiv-Distributor COSMO

Mitten in die Vorbereitungen 
zum neuen Heft platzte das 
verbraucherfreundliche 
Bömbchen: Der Jaguar wird 
auch in Deutschland billi­
ger! Während in den USA 
eine Verkaufskampagne den 
Jaguar zu Dumpingpreisen 
von unter 160 Dollar incl. 
Spiel an die Kunden bringt, 
sinken für die technisch 
aufwendigere PAL-Version 
ebenfalls die Preise. Aller­
dings nicht aufgrund von 
Konkurrenz von außen, 
sondern im internen Wett­
streit der Großhändler/ 
Importeure.
Innerhalb nur eines Abends 
waren alle Anzeigen für 
unser Magazin ungültig. 
Niemand wollte mehr mit 
569,-DM im Magazin 
stehen.
Das ist auch richtig so. Je 
günstiger die Konsole, 
desto mehr Käufer können 
erschlossen werden. Das 
wird den Erfolg des Jagu­
ars sichern und uns entar­
ten viele neue Spiele von 
Software-Firmen, die bisher 
für den "kleinen" Jaguar- 
Markt keine Umsetzung 
oder Neuenwicklung wagen 
wollten.

Überhaupt, die Spiele. Da 
ist einiges sehr positiv zu 
vermelden. Die neuen 
Module von Cannon 
Fodder, Theme Park und 
Syndicate lassen fast 
vergessen, daß das lange 
Warten auf die CD-ROM 
noch immer nicht vorbei ist. 
Vor Mitte Mai wird sich 
daran nichts ändern!
Neu in unserem Heft 
ist ein scheinbarer 
Rückschritt: der 16bit 
LYNX. Der Lynx ist das 
beste Handheld am Markt 
und viele Jaguar-User 
besitzen es.
Wahrscheinlich wird der 
LYNX auch noch im Multi­
media-Bereich als interes­
santes Hilfsmittel bekannt 
werden! Warten wir die 
Renaissance des Handheld 
ab, dessen Spiele auch auf 
dem Jaguar zu haben sind 
und sein werden: 
Cybermorph und Blue 
Lightning, zum Beispiel. 
Und die Spielidee von 
Xenophob findet sich in 
DOOM wieder!
Zurück zum Jaguar. Nach­
dem sich herausstellte, daß 
alle bisherigen "Distributo­
ren'' realiter Grauimporteure

sind - durchaus nicht zum 
Schaden der Jaguar- 
Freunde - gibt es nun einen 
offiziellen Distributor. Die 
Firma COSMO, Mönchen­
gladbach, wird künftig die 
Händler, ob groß oder klein 
beliefern und darf sich 
Exclusiv-Distributor nennen. 
Trotzdem werden einige 
kleinere Importeure durch­
aus sehr gute Marktchancen 
haben mit speziellen 
Angeboten.
Ein ganz andere The 
ma:unsere Screenshoots im 
letzten Magazin. Da waren 
wir leider nicht in der Lage 
mehr Bilder zu liefern, weil 
die spezielle Software von 
der Firma Overscan erst 
nach Redaktionsschluß 
fertig wurde. Trotzdem, wir 
haben der Berliner Firma 
herzlich zu danken, denn 
wer bekommt schon 
innerhalb kürzester Zeit ein 
vollständiges Software- 
Paket geliefert, daß vom 
ersten Einsatz an fehlerfrei 
läuft und auch die 
Playstation und den Saturn 
mit ihrem NTSC (zu 
deutsch: Never the same 
Color I) farbig verarbeitet? 
Was die pixeligen Bilder

angeht, ist das 
einfach erklärt: Wenn 
die Bilder sich bewe­
gen, den “laufen“ die 
Pixel ineinander. Das 
menschliche Auge 
hat keine Chance die 
Bild-Pixel zu sehen.
Steht dagegen das 
Bild, so wird alles 
ganz anders; wir 
sehen die Pixel.
Andere Magazine 
umgehen diesen 
Umstand, indem bei allen 
großen Bildern eine hand­
gezeichnete Grafik das 
Screenshoot ersetzt und 
Originale nur winzig klein 
abgebildet werden.
Wir gehen einen anderen 
Weg mit unserem Jaguar- 
Magazin: Jeder Leser, jede 
Leserin soll die Chance 
haben selbst zu beurteilen, 
wie gut die Grafiken eines 
Spieles sind im Vergleich 
zu anderen Spielen.
Man wundere sich also 
nicht über Bildqualitäten, 
sondern nehme die Chance 
wahr, endlich mal das 
Verborgene ungeschminkt 
zu sehen.
Es grüßt herzlichst

Lutz Widzgowski

Syndicate 135,- 

Theme Park 139,- 

NFL Troy Aikman 129,-

Jaguar CD call!!! 
alle news auf Lager

Versand p e r N N  xxgl. 8 ,0 0  D M  tS kherhd itsbox) a b  3 0 0  fre i 
Inhaber F. PhM*?r * Bad Sockingen★ u (0 77 61) 5 97 42 FAX 5 70 14

Versand von Mo, f t  von  11.00 1 3 ,00 Uhr 1 5 ,00 19.00 Uhr
ladcnoffnung&seden: M o. -  Fr, von 1 1.00 -  13.00  Uhr 14.30 - 18.30 Uhr 

D w m i r i lo q  b is 20 00  Uhr Sa. 10 0 0  14 0 0  Uhr

G rah&fisle per Fax ode r schriftlich ; Scho ffhauserstr. SS - 7 97 13  Bad S dckingen

ra s c h e s
K a u fh a u s

Lorenzstr. 30 • 95028 Hof 
Tel./FAX: 09281-84823

Ihr ATARI-Fachhändler
Beratung, Verkauf und Reparatur

Unser Angebot:
Jaguar 64 Bit Power incl Cybermorph 
Jaguar CD-ROM incl. 1 Spiel 
(ab Mai)

499,—DM

Preis auf Anfrage

Troy Aikman Football 
Rayman 
Flashback 
Sensible Soccer 
ältere Software

1 3 9 ,-  D M  
1 3 9 ,- DM 
1 3 9 ,- DM 
1 3 9 ,-  DM 

Preis auf Anfrage

Für weitere Informationen rund um den Jaguar stehen 
wir Ihnen natürlich jederzeit zur Verfügung.



ATARI-JAGUAR
ZUM

POWERPREIS
Jaauar
Konsole inkl. Cypermorph 

und Joypad.........439.00
ZUBEHÖR
J a g u a r  2 . J o y p a d ........... .4 9 ,0 0

J a g u a r  S c a r t  K a b e l......... .3 5 ,0 0

J a g u a r  U n k  K a b e l...... . 3 5 ,0 0

J a g u a r  R G B  K a b e l.......... . 3 5 ,0 0

T e m p e s t 2 0 0 0  S o u n d tra c k  .. .4 5 ,0 0

J a g u a r  E q u ip e m e n t...a u f A n fra g e

JAGUAR CD
J a g u a r  C D -L a u fw e rk  .... a u f  A n fra g e  

J a g u a r  S p ie le  C D ' s ...a u f  A n fra g e

JAGUAR SPIELE
Crescent Galaxy (Action/Adventure) 79,00

Dino Dudes (Action/Adventure)..... .. 79,00

Raiden (Action/Adventure)...... ..89,00

W olfenstein 3  D (C om bat/A ction).. ..89,00

Club Drive (Racing) ........................ .. 89,00

Checkered Flag (R ac in g )................ 105 00

Tempest 2000 (Action/Adventure).. .. 89,00

Zool 2  (Action/Adventure).........

Bubsy (Action/Adventure)...............

Alien vs. Pred. (Adventure) .....

Iron Soldier (A ction/S tra tegy).........

Kasum i N inja (C o m b a t)........

..99,00 

.. 99,00

115.00

119.00 

.89,00Dragon, Bruce Lee (C o m b a t).....
Val d 'lse re  Skiing (S p o rts )...... 119,00

Doom (A ction/C om bat)........ 119,00

Cannon Fodder (Action/Adventure). 119,00

Syndicate (S im ula tion)............ 119,00

Them e Park (S im u la tion )...... 119,00

N FLTroyA ikm an Football (Sports) 119,00

Brutal Sports Football (S p o rts )....... 115,00

Sensible Soccer (S p o rts )........ 119,00

Double Dragon (C om ba t)........ .. a. A.

Soiele/Zubehör-
Neuerscheinunaen
B itte  f ra g e n  S ie  n a c h . T e le fo n is c h ,
p e r  F A X  o d e r  ü b e r  B T X . 

V o rb e s te l lu n g e n  m ö g lic h .

Wir liefern außerdem 
supergünstig:
A T A R I-C o m p u te r  - P C -S y s te m e  - 
A p p le -C o m p u te r  - C D -R O M -L a u fw e r­

k e  - F e s tp la tte n  - W e c h s e lp la tte n  -
M o n ito re  - D ru c k e r  - S o ftw a re  

S o ftw a re  - E D V -Z u b e h ö r  u .v .m
P D -

* * *  J e d e  A n fr a g e  lo h n t  s ic h **
F o rd e rn  S ie  u n s e re  J a g u a r

P re is lis te  an .

PD-Service
Rees&Gabler
Hauptstraße 56, 
D-87764 Legau

Telefon:
08330/623 & 

0171/6155747
Telefax:

08330/1382
V ersan d ko ste n :
Vorkasse 5.00 DM 
Nachnahme 8.00 DM
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Leserbrief
"...Da es in Deutschland au­
ßer einem größeren Jaguar- 
Club sonst keine interessanten 
Quellen für Jaguarbegeisterte 
gibt, halte ich das Jaguar-Ma­
gazin für die beste und einzige 
Lösung. Natürlich hängt der 
Erfolg eines Magazins, wel­
ches nur über eine Konsole 
berichtet, hauptsächlich davon 
ab, wie weit die entsprechen­
de Konsole verbreitet ist...
1. Wieso beantwortet Ihr Le­
serbriefe nicht?...
2. Eure Screenshots sind auch 
nicht die besten...
3. Der Winter-CES Report war 
sehr informativ. Ich würde mir 
mehr Informationen zu neuen 
Spielen wünschen.
4. Auch der Testteil ist sehr 
gelungen, wären da nicht die­
se Farben...
5. Was mich brennend inter­
essiert ist, warum Ihr jetzt noch 
die %-Wertungen benutzt. 
Insgesamt ist euer Magazin 
jedoch gelungen und auf 
jedenfall empfehlenswert. Zum 
Schluß hätte ich da noch ein 
paar Fragen an Euch...

Markus Rotter, Ramstein

Antw.: Wir haben schon mit­
einander telefoniert. Trotzdem 
für alle LeserZ-innen: Die 
Prozentwertungen finde ich 
persönlich verfehlt, weil es eine 
Objektivität vergaukelt, die kein 
Spieletest je erfüllen kann. Es 
kann allerdings für eine schnel­
lere Orientierung/zur Kaufent­
scheidung hilfreich sein, und 
außerdem wünschen viele Le­
ser diese Wertungen.

Lutz Widzgowski
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Neu in der Redaktion
Der Schüler Andre Degener ist 
18 Jahre alt. Seine "Laufbahn“ 
begann mit dem SNES-Sy- 
stem. Mittlerweile hat auch er 
die wichtigen Konsolen am 
Markt kennengelernt und sei­
ne persönliche Entscheidung 
heißt: JAGUAR!
Das heißt nicht, daß eine 
Playstation oder ein Saturn 
nicht auch viel Spaß machen, 
doch für ihn ist der Jaguar die 
universellste Maschine. Andre 
findet sich in allen Genres 
zuhause, bevorzugt allerdings 
zur Zeit Cannon Fodder.



Aircars, der neue Stern I
am  3 D Himmel ?

In einem Gleiter genannt Aircar - Star Wars 
läßt grüßen - kämpft man sich durch vier 
Missionen, die in jeweils sieben Stages 
unterteilt sind, sowie durch eine Zusatz­
mission auf dem Planeten Mars. Bei Tag 
und Nacht, in der Wüste und im Schnee­
sturm heißt es kühlen Kopf zu bewahren, 
um nicht frühzeitig zu scheitern. Ziel ist es 
bestimmte Gebäude wie z.B. Kommando­

zentralen, Funk- und Radarstationen zu 
zerstören. Als Bewaffnung stehen einem 

eine begrenzte Anzahl von Raketen sowie 
eine Bordkanone zur Verfügung. Ganz in 
Wing Commander Manier kann man links 
und rechts aus seinem Fenster nach po­

tentiellen Angreifern Ausschau halten. 
Desweiteren hilft einem ein Bordradar, um 

im Gefecht den Überblick zu behalten.
Aircars knüpft an die Tra­

dition von Cybermorph an, 
was - wie wir aber alle wis­
sen - nicht unbedingt eine 
Auszeichnung ist. Wie

schon bei vielen Jaguar Mo­
dulen zuvor stört beim ersten 
Probespielen sofort die hek­
tische Steuerung, ein genau­
es fehlerfreies Anfliegen der

Ziele ist nahezu unmöglich.
Zwar ist die Geschwindig­

keit die das Shuttle vorlegt 
beachtlich, doch behindert 
sie in diesem Fall eher als das

sie Spaß machen würde.
Wenn man mit Topspeed 

über die Landschaft rast und 
dann durch Zufall ein Ziel­
objekt vor der Linse auf-

A lien ws P re d a to r DM 1 2 9 .P 5
Bubsy DM 1 0 9 ,9 5
C h eck e red  Flag DM 1 1 9 ,9 5
Doom DM 1 2 9 ,9 5
D ragon DM 1 1 9 ,9 5
Iron  S o ld ier DM 1 1 9 ,9 5
Kasumi Ninja DM 1 1 9 ,9 5
R aiden DM 9 9 ,9 5
T em pest 2 0 0 0 DM 1 0 9 ,9 5
T.McFur In The C rescent G alaxy  DM 9 9 ,9 5
Val D 'lsere DM 1 1 9 ,9 5
Z ool 2 DM 1 0 9 ,9 5

Atari JAGUAR ind. Cybermorph DM 499,-

...und ab IDärz:

| Außerdem demnächit erhältlich: 1
Air Cars
Battlemorph (CD) 
Battle Sphere 
Blue Lightning (CD) 
Cannon Fodder 
Creature Shock (CD 
Demolition Man (CD) 
Double Dragon V

Dragon's Lair (CD) 
Fight For Life 
Flashback 
Highlander (CD) 
Hover Strike 
Pinball Fantasies 
Sensible Soccer 
Soccer Kid

Space War 2000  
Syndicate 
Theme Park
Troy Aikman NFL Football 
Ultra Vortex 
Vid Crid (CD)

______ White Men Can't Jump

I M . C .  G c r n n e l

Preis auf 
Anfrage.

■ Versand innerhalb ganz Deutschlands
■ DM 12,- Porto incl. Nachnahme
■ bei Bestellungen ab DM 250,- 
keine Porto- & NN-Gebühren

Ihr PC-& Videospiel-Spezialist 
Detmolder Str. 68 33604 Bielefeld 
Tel.:0521/64234 Fax.:0521/64235



6 taucht braucht
man endlose Se- 

—  künden, um die
Geschwindigkeit 
zu drosseln und 
das Objekt anzu­
visieren.
Aircars bietet eine 
Menge an Optio­
nen wie z.B. den 
Zwei-Spieler-Mo- 
dus und die Netz- 
w e r k fu n k t io n . 
Ebenfalls positiv 
zu erwähnen sind 
die umfangrei­
chen Missionen, 
die zu erfüllen 

sind,doch leider übenwiegen 
wiedermal die negativen Ein­
drücke. Die Grafik ist für heu­
tige Verhältnisse mehr als 
bescheiden. Grobe und un-

nT~"

förmige, unscharfe Gebilde, 
die an VCS-Zeiten erinnern, 
bevölkern den Bildschirm. 
Hier schlägt das mittlerwei­
le auch schon in die Jahre 
gekommene Starfox auf 
dem SuperNES Aircars auf 
der ganzen Linie - und das 
mit 16 bit Technik.

Der Sound ist ebenfalls 
dürftig ausgefallen und Mu­
sik ist so gut wie nicht vor­
handen. Dies trägt nicht ge­
rade zur Steigerung des 
Spielspaßes bei. Zu einem 
guten 3 D Ballerspiel gehört 
nunmal ein aufpeitschender 
Soundtrack.

Fazit: 3 D Freunde sollten 
sich lieber an Iran Soldier 
halten und das Geld für 
Aircars sparen.

Genre:
I  I  3D-Simulation 

I  Grafik: 20%
Jörn Musik/FX: 20% 

Spielspaß: 30%

IRON SOLDIER 
VOLLE BEWAFFNUNG:
Im Options-Menü werden fol­
gende Zahlenkombination ein­
fach nacheinander eingeben: 
“37668242”. Der Bildschirm 
muß einmal kurz aufblitzen, 
dann hat es funktioniert.

INSANE-MODUS (Schwierig­
keitsgrad):
Zusätzlich zu den Einstellun­
gen EASY-NORMAL-HARD 
kann im Optionsmenue der 
Schwierigkeitsgrad INSANE 
aufgerufen werden: “6824”.

CYBERMORPH
LEVELCODES:
Level 1: 1008, Level 2: 1328, 
Level 3: 9325, Level 4: 9226, 
Level 5: 3444, Zusatz-Level: 
6009
ZUSATZCODE:
Alle Waffen, außer Extra­
waffen; mit der neuen Waffe 
verschwindet die alte:

Im CONTROL SETUP 
SCREEN folgende Tasten 
GLEICHZEITIG drücken: 
“1+3+5+7+8+9”. Sobald der 
Cheat akzeptiert ist, ertönt 
ein “komisches” Geräusch.

Gegentest: Aircars
Auf den ersten Blick sieht 
Aircars aus wie ein lang­
weiliges, eintöniges Spiel. 
Wenn man jedoch länger 
spielt, wird man merken, 
daß dem nicht so ist. Denn 
Aircars ist kein langweili­
ges, eintöniges Spiel. - 
Aircars ist ein langweili­
ges, eintöniges und unfai­
res Spiel!
Man bemerkt beispielswei­
se Gegner erst, wenn die­
se einem die Hälfte der En­
ergie abgezogen haben. 
Musik- und Soundeffekte 
sollte man besser ab­
schalten, sie sind sowie­
so nicht hörenswert.
Die Grafik ist allerdings 
eine Frechheit: Alle Level 
sehen gleich aus, man hat 
den Eindruck durch eine 
Wüste zu fliegen, deren

Farbe sich in jedem Level 
ändert. Gegner und Ge­
bäude sind aus sehr gro­
ben Polygonen zusammen­
gesetzt.
Aircars hat jedoch eine 
Linkoption, wer acht Jagu­
ars und acht Aircars zu­
sammenbekommt, kann 
sich auf eine Acht-Spieler- 
Session Aircars freuen. Ob 
sich der Spielspaß einstellt 
ist fraglich angesichts des 
vorliegenden One-Player- 
Tests. Trotzdem muß man, 
wenn die „ “Multibox” vor­
liegt, noch einmal an einen 
Multi-Player-Test, und viel­
leicht stellt sich der Spiels­
paß ein, den ich jetzt noch 
vermisse.
Mein Rat lautet: Dieses 
Spiel muß bisher niemand 
im Regal stehen haben.

Andre

DOOM
Im Spiel kann man folgendes 
machen:
PAUSE + * = Unsterblich, 
PAUSE + # = Alle Waffen und 
Schlüssel, PAUSE + 1-9 = 
Anwahl Level 1 bis 9, PAUSE 
+ A = Anwahl Level 10, PAU­
SE + A+1-9 = Anwahl Level 
11 bis 19, PAUSE + B = An­
wahl Level 20, PAUSE + B+1- 
4 = Anwahl Level 21 bis 24. 
In Level 3 gibt es zwei Aus­
gänge. Mit dem anderen Aus­
gang geht es in das Extra- 
Level 24. Nach Beendigung 
von Level 24 springt man zu­
rück in Level 4.
Um DOOM zu zweit zu spie­
len, gibt es demnächst auf 
der Multibox eine absturz­
sichere Dateiine.
RAIDEN
UNENDLICHES LEBEN + 
BOMBEN
Zum Ende des ersten Levels, 
am Anfang des Endgegners,

GLEICHZEITIG die Tasten 
“ 1+4+7+3+6+9” drücken. 
Gibt es ein Geräusch ist der 
Cheat akzeptiert.

Wolfenstein 3D
LEVELAUSWAHL:
Im Optionsmenue GLEICH­
ZEITIG die Tasten “1-3-7-9” 
drücken.

WÄHREND DES SPIELS: 
“4-6-6-8” - Unsterblich, “4-9- 
9-6” - Alle Waffen und Schlüs­
sel, “4-7-8-6” - 1 Level höher, 
“4-6-9-6” -1 Level niedriger, 
“4-8-8-7” - Timing-Information. 
Drückt man bei der “Kugel”am 
Anfang die “#” - Taste, so hat 
man Zugang zum Musik- 
Menue.

CHECKERED FLAG
NACHTFAHRT 
Im Optionsmenu
“WEATHER” wählen: “8, 4, 
7, 3” eingeben und “DARK” 
anwählen.

Der

C O ^ s i e « ' * ® ' 3

Jaguar 499,-
(incl. Cybermorph, Controller,
Antennenkabel, Netzteil; deutsche 
Version)

alle Spiele; ab 89,-

Software/Hardware für ATARI +  PC

Fachhändler im Süden Berlins



Nach der PC-Version, den 
Umsetzungen auf dem Su- 
per-Nintendo und dem Mega 
Drive gibt es nun endlich 
auch die Jaguar-Umsetzung 
von...“ - hmm, fing so nicht 
schon mein Doom-Test und 
etliche andere auch an? Rich­
tig, wieder einmal erscheint 
die Neuauflage eines längst 
bekannten Titels auf dem Ja­
guar. Da sich mit Ocean aber 
eine große Spielefirma dem 
Jaguar annimmt, von der man 
bisher kontinuierlich gute 
Spiele gewöhnt war, wollen 
wir noch mal verzeihen, daß 
der Jaguar anscheinend zur 
A u f  w ä r m - K o n s o l e "  
verkommt.
Düstere Science-Fiction 
Endzeitkulisse und Cyborg- 
Story? Glücklicherweise er­
wartet uns hier nicht ein wei­
teres dieser unsagbar 
schlechten Terminator-Spie­
le, die bisher auf allen Syste­
men ihr Unwesen trieben. 
Nein, bei Syndicate haben 
wir es mit einem fu tu ris ti­
schen Stragtegiespiel mit 
Action-Elementen zu tun, in 
dem der Spieler mit einem 
Team von Cyborg-Agenten 
versuchen muß, gegen ande­
re Syndicate in der ganzen 
Welt vorzugehen. In über 50 
Missionen müssen unter­
schiedliche Ziele erreicht 
werden. Feindliche Agenten 
sollen ausgeschaltet, wichti­

ge Personen befreit oder für 
unser Syndicat angeworben 
werden.

Nach dem Briefing, in dem 
die Aufgaben der jeweiligen 
Mission erläutert werden, 
werden vier unserer Agenten 
in einer feindlichen Stadt ab­
gesetzt. Das Geschehen ver­
folgen wir aus einer dreidi­
mensionalen Sicht von 
schräg oben. Gesteuert wer­
den kann entweder ein Agent 
einzeln oder mehrere als 
Gruppe. Jeder Agent hat ein 
eigenes Inventar und kann 
acht verschiedene Waffen, 
einen Überzeugungsstrahler 
und andere Ausrüstungsge­
genstände wie Scanner, 
Schlüssel oder Medikits tra­
gen. Wird ein feindlicher 
Agent eliminiert, fallen sein 
Flab und Gut in unsere Hän­
de.
Alle Gegenstände können 
beliebig unter den vier

Cyborgs ausgetauscht wer­
den. Wohin marschiert, oder 
was angegriffen werden soll, 
bestimmt der Spieler mit ei­
nem kleinen Fadenkreuz, das 
mit dem Pad auf dem Bild­
schirm bewegt werden kann. 
Weiter hat jeder Agent eine 
Anzeige über sein Befinden, 
die uns zeigt, wann der teuer

net. Außer uns und 
den gegnerischen 
Agenten kreuzen na­
türlich auch die zivi­
len Bewohner der 
Stadt unseren Weg, die man 
tunlichst nicht erschießen 
sollte, durchaus aber mit 
dem Überzeugungsstrahler 
für die gute Sache anwerben 
kann. Die Aufmerksamkeit 
der örtlichen Polizei zieht auf 
sich, wer mit ständig gezo­
gener Waffe durch die Stra­
ßen läuft. Eine kleine einge­
blendete Karte hilft bei der 
Orientierung durch Straßen 
der Stadt und zeigt bei vor­
handenem Scanner auch po­
tentielle Gefahren für uns. 
Sind die Einsatzziele erreicht, 
ist die Mission beendet und 
im Debriefing wird unser Vor­
gehen detailliert bewertet, 
wonach sich auch unsere fi­
nanzielle Belohnung richtet. 
Wurde ein neues Land er­
obert, können wir auch gleich 
die Steuern anheben. Dabei 
sollte man bedenken, daß 
eine unzufriedene Bevölke-

f r  *

U C S T C fih  Ctf&ÜPC

ausgestattete - aber dennoch 
nicht unsterbliche - Cyborg 
aus gesundheitlichen Grün­
den vielleicht doch lieber im 
Hintergrund bleiben sollte, 
bevor er das Zeitliche seg-

//eute schon
>n gespieli

PC-Spiele 
Nintendo 

MegaDrive 
Gameboy 

Jaguar

Jüdenstr.lO, 3 7 0 7 3  Göttingen



Syndicate ist ein wirklich ge­
lungenes Strategiespiel, in 
dem die Action wahrlich nicht 
zu kurz kommt. Die Umset­
zung des Klassikers auf dem 
Jaguar ist erheblich besser 
als auf dem S-NES oder 
dem MD.

Die Grafik ist sehr anspre­
chend gestaltet und mit viel 
Liebe zum Detail, wie die 
Werbeflächen an den Häu­
serwänden zeigen, auf denen 
kleine Spots laufen. Das ge­
ringe Ruckein ist angesichts 
der vielen Sprites auf dem 
Bildschirm durchaus verzeih-

Genre:
Action-Strategie
Grafik: 75%
Musik/FX: 75% 
Spielspaß: 85%

bar. Die düstere Atmosphä­
re kommt sehr gut rüber, 
auch weil die Figuren besser 
animiert sind als auf dem 
Super Nintendo, wo sie eher 
wie kleine putzige Püppchen 
aussehen. Neu ist die 
Zoom-Funktion in drei Stu­
fen, die eine gute Übersicht 
erlaubt. Viel Mühe haben sich 
die Programmierer auch bei 
der Belegung der zahllosen 
Funktionen auf dem Pad ge­
geben.
Trotz der vielen Doppel­
belegungen sind alle Befeh­
le gut ausführbar, wenn man

Die Musik und die Effekte 
sind solide und bilden den 
Abschluß zum wirklich gut 
durchgestylten Spiel. Es 
macht sehr viel Spaß und bie­
tet langanhaltende Motivati­
on.

Außerdem hat man bei 
Syndicate nicht das Gefühl, 
daß es nur eine einfache Um­
setzung der PC-Version ist. 
Jedem Strategiefan kann ich 
dieses Spiel nur wärmstens 
empfehlen.

Soso, Frank hat das 
Spiel also sehr gut gefallen. 
Nun ja , ich kann seine Mei­
nung nicht ganz so eupho­
risch teilen.

Syndicate ist auf dem 
Jaguar zwar wesentlich bes­
ser gelungen als auf dem 
SNES oder dem MD, aber es 
kann mit der PC-Version 
nicht mithalten, was natürlich 
an der Steuerung liegt. Denn 
mit einer Maus läßt sich ein 
Fadenkreuz halt doch sehr 
viel schneller und präziser 
über den Bildschirm manö­
vrieren, als mit einem Pad.

Doch ist damit noch 
nicht genug gemosert, denn 
warum fehlt ausgerechnet bei 
Syndicate eine Auflagefolie 
für den großen Zahlenblock, 
die sich auf jeden Fall rentiert 
hätte. Der Spieler kommt 
nämlich in große Schwierig­
keiten, wenn er in Kampf­
handlungen verwickelt wird 
und erst lange nach den rich­
tigen Tasten, zum Beispiel 
zwecks Umschalten des ak­
tiven Cyborgs, suchen muß.

Doch halt, ganz so 
schlecht, wie es sich jetzt 
vielleicht anhört, ist 
Syndicate wirklich nicht. 
Frank hat schon Recht, wenn 
er sagt, daß die Grafik mit 
Sorgfalt gestaltet wurde, 
denn sie ist in der Tat besser 
als auf den 16-Bit Konsolen, 
was man jedoch vom Jagu­
ar auch erwarten kann.

Wer also ein solides 
Strategiespiel mit einer gehö­
rigen Portion Action sucht, 
ist mit Syndicate gut beraten 
und kann es sich ohne Be­
denken zulegen. Denn es 
garantiert langen Spielspaß 
für's Geld. Niclas

8 rung natürlich em p­
fänglicher für andere 

—  Syndicate wird und uns 
f f  infolge zu hoher Steu- 

ern untreu werden 
kann. Mit dem sauer 
verdienten Geld heißt 

” 3  es nun gut haushalten. 
? ;v^ Beschädigte Cyborgs 

wollen repariert und 
^»*1 Munition sowie neue 
^5« ! Ausrüstung dazu- 
« M | gekauft werden. Bei 

ansteigendem Schwie­
rigkeitsgrad wollen unsere 
Agenten natürlich auch in 
Zukunft nicht ins Hintertref­
fen geraten und können mo­
difiziert werden. Jedes Kör­
perteil kann in drei Stufen 
aufgerüstet wer­
den, was neben 
der verbesserten 
Panzerung unter­
schiedliche Kon­
sequenzen haben 
kann. Bessere 
Beine stehen ein­
fach nur für 
schnelleres Lau­
fen, während ein 
modifiziertes Herz 
eine höhere

Frank

Gelungene Umsetzung

das Schema ersteinmal ge­
lernt hat. Leider fehlt die Auf­
legschablone für das Zahlen­
feld, die gerade bei 
Syndicate sehr hilfreich wäre. 
Trotzdem läßt sich das Spiel 
annähernd so gut steuern 
wie mit einer Maus. Ein wei­
terer lobenswerter Aspekt ist 
die Speicherfunktion, die au­
ßer dem Spielstand unter 
anderem sogar die Namen 
speichert.

Ausdauer zur Folge hat. Ein 
Agent mit einem Gehirn der 
Serie 3 ist in der Lage, Ge­
fahren selbständig zu erken­
nen und schießt oder flieht, 
ohne das wir ihm die Anwei­
sung dafür geben müssen. 
Nicht alle Upgrade-Funktio­
nen und Waffen stehen je ­
doch gleich bei Beginn zur 
Verfügung, sondern müssen 
erst von der Forschungsab­
teilung entw ickelt werden, 
was Geld und Zeit kostet.

Gegentest 
zu Syndicat
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Gegentest: Cannon Fodder
Es ist eine qe

fegfa

iels. Der 
und 

sehr

tiert wird.
Eine 1:1 
von Sensible 
für Computer

sie dem Szenario durch­
aus angemessen - der 
Ü berb lick über das 
Schlachtfeld ist somit im­
mer gewährleistet, wenn 
sich die Söldnertruppen 
metzelnd durch die Prä­
rie schlagen.

Die geballte Acti 
mixt mit einer 
tik ist für lan 
tiv ierend und 
hohen Spielspaß. 
Genre: Action/Stri

Jörn

G e g e n te s t 
C a n n o n  F o d d e r
Cannon F odder ist für 
mich ein Spiel, daß zwie­
spältige Gefühle weckt. Ei­
nerseits ist es mit seinen 
kleinen Figuren und lusti­
gen Zwischenbildern nied­
lich gemacht, andererseits 
wird hier auf (wenn auch 
w inzige) M enschen ge ­
schossen und was von 
denen übrigbleibt, ist s i­
cher kein Ketchup.
Die Musik ist dem Produ­
zenten Virgin gut gelungen. 
Während der Einsätze gibt 
es leider keine Musik, nur 
Soundeffekte. Ein wenig 
musikalische Untermalung 
hätte hier sicherlich nicht 

Es schmälert



den E indruck des G an­
zen nicht.
Die Grafik ist nicht das Ul­
timative, jedoch ganz nett. 
Cannon Fodder ist eben 
ein Spiel, das zum richti­
gen Spielspaß keine riesi­
gen Grafikorgien braucht. 
Es ist einfach witzig und 
macht viel Spaß.
Zu sagen wäre noch, daß 
Cannon Fodder keine sim­
ple, w üste  M etzelei ist, 
sondern  das ganze 
“Kriegshandwerk” ein we­
nig auf die Schippe nimmt 
(Cannon Fodder = Kano­
nenfutter).
Man höre einfach ma! in 
den Titelsong.
Ansonsten sage ich nur: 
“Go for iti” .

Andre Degener

Umbau: Scart-Anschluß
Fast jeder, der die PAL.Version 
des Jaguar besitzt und nur 
über einen AV-Anschluß ver­
fügt, kennt das Problem der 
schlechten Bildqualität. (Der 
eine oder andere mag die Bild­
qualität als zufiredenstellend 
empfinden.) Es gibt zwar die 
Möglichkeit ein Scart-Kabel zu 
kaufen, doc der hohe Preis 
von rund 50,- DM schreclkt fast 
jeden. Wegen des Gewinns an 
Bildqualität und der Schonung 
des Geldbeutels gibt es eine 
andere Lösung, die wir hiervor­
schlagen. Warum sollte man 
nicht ein SCART-Kabe! selbst 
bauen? Zusätzlich kann man 
auch gleich vernünftige Stereo- 
Anschlüsse anlöten, die den 
Ton über einen Audio-Verstär- 
ker zum Raumklang werden 
läßt.

Vorbereitung/ 
benötigte Telle

Der SCART-Anschluß für den 
Fernseher (Monitor) ist das 
kleinste Problem, da man ihn 
in jedem guten Elektronik­
geschäft kaufen kann. Die ei­
gentliche Schwierigkeit besteht 
darin, den passenden An­
schluß für den Jaguar zu fin­
den. Die am Jaguar befindli­
che Anschlußmöglichkeit liegt 
neben dem DSP-Port und be­
steht aus einem 2 x 12po!igen 
Steckmechanis. da es aber in 
jedem Fachkatalog/Fachge- 
schäft nur 2 x 1 ßpoiige Steck­
kartenverbinder gibt, muß man

sich hier schon etwas einfal­
len lassen. Zwischen dem 
DSP-Port und dem AV-Port ist 
zwar genug Platz, sodaß auch 
ein 2 x Ißpoliger Stecker be­
nutzt werden kann, aber der 
Stecker kann weiterhin verrut­
schen. Also sägt man sich ein 
kleines Stück Leiterplatte von 
Elektronikschrott ab (z.B. al­
ter Joystick) und klebt dieses 
Stück zwischen die ersten 
beiden nicht gebrauchten 
Pins. Hier sollte der Steck­
versuch unternommen und 
überprüft werden, ob kein 
weiterer Pin mit Klebstoff 
besschädigt wurde. Hat man 
dies erfolgreich abgeschlos­
sen, so wird im Steckkarten­
verbinder ein Flachbandkabel 
befestigt. Nun muß nur noch 
das SCART-Kabel mit dem 
Flachbandkabel verbunden 
werden.
Welche Signale laufen über 
welche Kontakte? Wir brau­
chen dafür kein Oszilliskop, 
denn die Belegung ist bekannt. 
Die unten stehende Zeichnung 
gibt darüber Auskunft. Für die 
nachfolgenden Lötpunkte 
brauchen wir eine schmale 
Lötspitze, weil die Drähte dicht 
beieinander liegen. Fast alle Si­
gnale könne wir so finden. Le­
diglich bei den Audio-Signalen 
müssen wir ratem welches der 
linke und welches der rechte 
Kanal ist. Aber da wir die An­
schlüsse in Cinch-Buchsen 
einlöten, lassen sich die Kanäle 
leicht umstecken. Bei einem

MOno-Anschluß, z. B. für ei­
nen Mono-Fernsehton, muß die 
Leitungen PIA und P1B über 
je einen 220 Ohm Widerstand 
auf Pin 6 des Scart-Steckers 
legen, denn hier ist der linke 
Audio-Eingang auch gleichzei­
tig der Mono-Eingang.

Das Kieingedruckte

Obwohl wir uns bemüht haben 
nach bestem Wissen diese 
Anleitung zu schreiben, über­
nehmen wir keine Garantie für 
die Funktionen und eventuelle 
Schäden, die aus dem Selbst­
bau und dem Betrieb entste­
hen könnten. - Allerdings funk­
tionieren die selbstgebauten 
Anschlüsse in der Redaktion 
fehlerfrei!

Thomas Stemmler

DINO DUDES
CHEATS:
Unendlich Leben: AC anwählen - 
„ONCE DEAD“ eingeben - OK an­
wählen - „ TWICE BORN“ eingeben - 
„ OK“ Unendlich Zeit: AC anwählen - 
„ TIME STANDS“ eingeben. - OK - 
„STILL FOREVER“ eingeben. - OK

LEVELCODES:

Level 1: ROUND ONE, Level 2: 
LIBERTY ISLAND, Level 3: STONE 
WALL, Level 4: G MEN, Level 5: GO 
WEST, Level 6: LEMONENTRY, Level 
7: WAGON WHEEL, Level 8: OIL 
DRUM, Level 9: MOON ORBIT, Level 
10: HARD ROCK, Level 11: TRIP 
AND FALL , Level 12: ALARM

CLOCK, Level 13: BIG COUNTRY 
, Level 14: HOG TI ED , Level 15: 
CAN CAN, Level 16: CUTE  
MOUSE, Level 17: SPARKYPLUG, 
Level 18: PONY EXPRESS, Level 
19: PADDED CELL, Level 20: LOG 
PLUME, Level 21: CANVA-S SAIL, 
Level 22: GOLDEN ERA, Level 23: 
WIDE SEAT, Level 24: BAD KARMA, 
Level 25: CRASH BARRIER, Level 
26: LIME GLASS, Level 27: SURF 
UP, Level 28: PENAL COLONY , 
Level 29: RELIEF ART, Level 30: 
TRIBAL DANCE, Level31: SODA 
FOUNTAIN , Level 32: PARKING 
SPACE, Level 33: PIZZA DUDE , 
Level 34: CROW FLIES, Level 35: 
TILED ROOF, Level 36: SLATEMIS- 
SING, Level 37: OP EN ING TIME, 
Level 38: INNER PEACE, Level 39: 
BAD DOG, Level 40: SOUR BELLY, 
Level 41: IARGE MUG, Level 42: 
HALFA BET, Level 43: SING SING, 
Level 44: BROWN COW, Level 45: 
IRON HORSE, Level 46: WHITE 
MALE, Level 47: BOX OFFICE, Level 
48: COURNY FÜR, Level 49: ATOM 
CAT, Level 50: FREE WHEELING, 
Level 51: BUSH FIRE, Level 52: 
CAR BRA, Level 53: PORK PIES, 
Level 54: STORMY WHEATER, 
Level 55: STAGE COACH, Level 56: 
QUAYBORED, Level 57: SPLASH 
DOWN, Level 58: BUG POLITICS, 
Level 59: SHAKE SPEAR 
Level 60: SCHOOL ZONE, Level 
61: PINK MARBLE, Level 62: 
ROLLING PLAINS, Level 63: ICON 
DRIVE, Level 64: CARROT TOP, 
Level 65: QUILL PEN, Level 66: 
TUTTI FRUTTI, Level 67: PUBLIC 
ENEMY, Level 68: BIG END, Level 
69: TAN PARLOR, Level 70: NEVER 
READY, Level 71: SHARK FANGS, 
Level 72: STOOL PIGEON, Level 
73: PROM QUEEN, Level 74: RED 
LETTER, Level 75: CORN PONE, 
Level 76: BILGE PUMP, Level 77: 
SIXJY FOUR BIT, Level 78: HALF 
MAST, Level 79: WALKING BOSS, 
Level 80: SPACE TO LET
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Links unten der Manager-Helfer: Bildschirmtext und Handbuch vollständig in 
Englisch.

Für alle, denen der Heidepark 
zu klein, Euro-Disney zu weit 
weg und die heimische Kir­
mes geradezu lächerlich ist, 
für die hat Bullfrog die Lö­
sung: Theme Park.
In Theme Park geht es dar­
um, das Geld das einem die 
Tante vermacht hat, nicht zu 
verprassen, sondern sinnvoll 
anzulegen: Indem man näm­
lich den größten Vergnü­
gungspark der Welt baut, und 
verwaltet. Es muß nicht nur 
die ganze zur Verfügung ste­
hende Parkfläche mit 
Hamburgerbuden, Ge­
tränkeständen, Attraktionen 
und Shows zugebaut wer­
den, es muß auch wieder et­
was reinkommen, daß das 
Geld eben nicht den Bach 
runtergeht, indem man an der 
Börse handelt, Waren für die 
Shops nachbestellt und Leu­
te eingestellt werden, damit 
der Park nicht verdreckt, 
nichts in die Luft fliegt, oder 
einfach die Besucher gelang- 
weilt wieder gehen.
Hat man seinen Park erfolg­
reich geführt, kann er für teu­
res Geld verkauft werden, 
und man kann in einem an­
deren Winkel der Welt wie­
der anfangen. Im Laufe der 
Spiel-Zeit muß Geld in die 
Forschung gesteckt werden, 
um neue, bessere Attraktio­
nen zu bekommen, um mehr

Läden bauen zu können, 
oder um die Angestellten zu 
trainieren.

Im Laufe der Spiel- 
Zeit bessere 

Attraktionen, 
bessere Läden

Apropos Angestellte, bei de­
nen heißt es höllisch aufpas­
sen. Schlau wie sie sind, sind 
natürlich alle in Gewerkschaf­
ten organisiert und wollen alle

naselang mehr Geld. (Wer 
nicht?, der Setzer) Kriegen 
sie keine Gehaltserhöhung, 
streiken sie natürlich und der 
Theme Park steht so gut wie 
still.
Das freut die Besucher natür­
lich nicht. An Denkblasen 
über deren Köpfen kann man 
ablesen, was gefällt und was 
nicht. Sie sind glücklich mit 
einem gelben Smily über dem 
Kopf, w ird er rot und die 
Mundwinkel zeigen nach un­
ten, wird der Park als 
schlecht beurteilt. Die Besu­
cher-Denkblasen zeigen, ob 
sie sich über die Achterbahn 
freuen oder einfach nur hung­
rig sind.
Damit das Ganze nicht zu 
schwer für Anfänger wird, 
g ibt es verschiedene 
Schwierigkeitsstufen, so daß 
man sich z.B. nicht mit Akti­
enkauf und -verkauf beschäf­
tigen muß, oder das Waren­
nachschub-Problem vom 
Computer übernommen 
wird.

Und zu guter Letzt gibt es 
noch einen Helfer auf dem

Bildschirm der Euch über 
Neuigkeiten informiert und 
sagt, ob Eure Preise stim ­
men. - Leider alles nur in eng­
lisch.
Das Spiel hat eine Speicher­
funktion, so daß abgespei­
chert werden kann. A ller­
dings nur, nachdem der Park 
verkauft wurde und nur je­
weils zum Jahresende, wenn 
der Bilanzbericht und die 
Konkurrenten angezeigt wer­
den. Abgespeichert wird nur 
das Geldkonto und die jewei­
ligen Länder, in denen gebaut 
wurde.

Abgespeichert 
werden Geldkonto  

und Länder

Wer Sim-City gemocht hat, 
wird dieses Spiel lieben. Man 
kann nach Herzenlust seine 
eigenen Theme Park aufbau­
en und zugucken, wie die 
Leute sich freuen, verzweifelt 
das Klo suchen, oder 
wiedermal die schönste Ach­
terbahn einen Brand hat und 
der Mechanic-man mit dem 
Schweißbrenner arbeitet.

* Q U R  P L A N E R  D E T A IL S
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"ijB START LEVEL 2Ü* Easy n eo xu n ^ j HRRD
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Das Start-Screen mit den Optionen : Die Starteingaben 
werden leider nicht mit abgespeichert.



Genre:
Simulation 
Grafik: 70%

Andre Musik/FX: 55% 
Spielspaß: 70%

Die Grafik ist gelungen und 
sehr niedlich gezeichnet. Wer 
einmal gesehen hat, wie ein 
kleines Mädchen in Tränen 
ausbricht, weil es keinen Ted­
dybären gewonnen hat, wird 
nicht mehr davon loskom­
men. An einigen Stellen ist es 
ein wenig unübersichtlich, 
z.B., wenn sich zu viele Men­
schen an einem Ort tummeln. 
Man kann dannn die Denk­
blasen nicht mehr erkennen. 
Musik und SoundFX sind wie 
bei anderen Strategiespielen 
nichts Großartiges, vor allen

Dingen, da Sie ersteinmal 
ausgeschaltet sind. Trotzdem 
kommt eine gute Atmosphä­
re auf, sobald der Park auf­
gebaut und viele Besucher 
anwesend sind.
Ein großes Manko ist leider 
das Abspeichern. Seinen 
Park zu verkaufen, nur um 
speichern zu können, ist 
doch sehr blöd gemacht. Ich 
will als Spieler doch alles be­
halten und irgendwann 
weiterbauen und nicht woan­
ders wieder von null anfan­
gen.

Das W irtschaftliche ist an­
fangs etwas mühselig, doch 
je mehr Routine man darin 
bekommt, desto mehr Spaß 
macht das Handeln an der 
Börse, das Nachbestellen 
von Waren und das Aushan­
deln von Tarifen.
Fazit: Theme Park ist ein wit­
zig-geniales Strategiespiel, 
bei dem der Dauerspaß ein

Speicherfunktion 
leidet. Leider 
muß man mit der 
a u s s c h lie ß lic h  
englischen Anlei­
tung leben. (Al­
lerdings wird es 
bald aus unserer 
Redaktion ein 
deutsches Hand­
buch zum Spiel

dünn

1

Interview mit dem Geschäftsführer der Fa. COSMO in Mönchengladbach

50.000 Konsolen bis Dezember?!
ln diesen Tagen wurde ein Vertrag über den Vertrieb der Jaguar-Konsole neu unter­
schrieben. Die im Markt bereits gut eingeführte Firma COSMO wird künftig als Exclusiv- 
Dstributor den Vertrieb von Hard- und Software für den Jaguar übernehmen. Überra­
schend war die in der Händlerpresse angekündigte Größenordnung: 50.000 Konso­
len sollen noch in diesem Jahr unter die Leute gebracht werden.
Es ist ein großes Wort angesichts der erst 10.000 verkauften Geräte und läßt aufhor­
chen. Aus diesem Grund sprach Lutz Widzgowski mit dem Geschäftsführer Herrn 
Schons.
?: Wie wollen Sie am Markt 
solche Zahlen realisieren? 
50.000 Konsolen, das be­
deutet zusätzlich auch ein 
Vielfaches an Modulen und 
anderem Zubehör.

!: 50.000 Konsolen 1995 be­
deutet sicherlich ein starkes 
Engagement von unserer Sei­
te. Diese Zahl ergibt sich nicht 
einfach so, sondern muß erar­
beitet werden. Wir haben um­
fangreiche Recherchen durch­
geführt, mit vielen wichtigen 
Kunden in diesem Markt ge­
sprochen und waren deshalb 
in der Lage, diese Zahl zu pla­
nen. Natürlich muß das Mar­
keting stimmen und es muß er­
reicht werden, daß man sich 
deutlich von Mitbewerbern 
abhebt.

?: Andere haben sich schon

als D istributoren versucht 
und sind mit großen Träumen 
gestartet. Bald holte sie die 
Realität schmerzhaft ein. 
Ohne zusätzliche bundeswei­
te Werbung von ATARI bleibt 
der Jaguar eine Konsole un­
ter vielen. Die besonderen 
Qualitäten des Jaguar vermit­
teln sich nicht von selbst.

!: Vor unserer Entscheidung 
für das Jaguar-System haben 
wir uns sehr genau die Mitbe­
werbern angesehen; wir ha­
ben uns auch sehr genau an­
gesehen, was bisher an Mar­
keting-Maßnahmen gelaufen 
ist. Mit diesen Informationen 
war es uns möglich, ein Paket 
zu erstellen, welches uns ge­
währleistet, unsere Zahl zu er­
reichen.

?: Wie wollen Sie diesen all­

seits bekannten Mangel von 
ATARI angehen?

!: Das detaillierte strategische 
Marketing-Programm werden 
wir in den nächsten Tagen er­
arbeiten. Fest steht jedoch, 
daß wir für rund 800 strate­
gisch wichtige Verkaufsstellen 
zuerst Präsentationsmöglich­
keiten schaffen und in be­
stimmten Perioden durch zu­
sätzliche Berater vor Ort be­
stücken - denn gerade hier ist 
es wichtig, dem User gegen­
über ganz deutlich die Vorteile 
dieses Systems herauszuarbei­
ten. Darüberhinaus werden wir 
zur gleichen Zeit, gemeinsam 
mit ATARI, eine entsprechen­
de Imagekampagne durchfüh­
ren.

?: Wie sieht das künftig mit 
den Lieferterminen aus?

!: Wir haben zu der Thematik 
'Liefertermin' Erfahrungswerte 
gesammelt, d. h. wir sind uns 
der Verantwortung gegenüber 
dem Handel vor Ort bewußt; 
wenn wir Liefertermine Zusa­
gen, müssen wir diese auch 
unbedingt einhalten.

?: Wie werden die Preise für 
den Jaguar künftig ausse- 
hen? In den USA ist der Ja­
guar sehr viel günstiger zu 
bekommen. Das wissen un­
sere Leser.

!: Auch in Deutschland wer­
den wir die Preissituation den 
Marktgegebenheiten anpas­
sen; das bedeutet: das im 
P re is -Le is tungsverhä ltn is  
günstigte System am Markt. In 
Zahlen: Konsolen ohne Spiel 
unter 400,- DM.



-|4 Nachgcrcicht:

ZU CH ECKE RED FLAGTEST
Der Namensvetter 
auf dem ATARI 
Lynx stellt eines 
der herausragen­
den Spiele für das 
Handheldsystem 
dar, die bis zum 
heutigen Tage er­

schienen sind. Besonders 
mit mehreren gleichgesinn­
ten Lynx-Besitzern ließ das 
Game in kürzester Zeit rich­
tige Formel 1- Atmosphäre 
aufkommen. Für die Umset­
zung auf dem Jaguar zeich­
nete die Firma Rebellion ver­
antwortlich, die durch das 
solide Aiien vs. Predator von 
sich reden machte. Auf dem 
Jaguar ist Checkered Flag 
ähnlich geradlinig aufge­
baut, wie die meisten Renn­
spiele auf dem Markt. So 
hält sich Atari glücklicher­
weise nicht lange mit der 
Einleitung auf, sondern er­
klärt dem ungeduldigen 
Spieler die zahlreichen Ein­
steilungsmöglichkeiten des 
Optionsm enüs. Hier hat 
man die Möglichkeit, nicht 
nur Veränderungen der 
Reifenstruktur oder Spoiler­
position an seinem PS-Bo­
liden vorzunehmen, sondern 
kann sogar das Wetter im ei­
gentlichen Rennen bestim­
men. Der Turniermodus, in 
dem der Spieler eine kom­
plette Saison auf allen Kur­
sen gegen computergesteu­
erte Fahrer bestreiten kann,

bietet hingegen nur einge­
schränkte Einsteliungs- 
m öglichkeiten. Das freie 
Training ermöglicht es, eine 
von zehn verschiedenen 
Rennstrecken zu testen, um 
so im Kampf gegen die Uhr 
eine neue Bestzeit aufzustel­

len, die durch eine Speicher­
option sogar nach dem 
Ausschalten des Jaguar- 
Gerätes erhalten bleibt, im 
Rennen selber hat man die 
M öglichkeit, mit dem 
Zahlenblock des Joypads 
aus sechs verschiedenen 
Perspektiven zu wählen, 
was die Fahrt zum Teil er­
heblich vereinfachen kann. 
Nachdem der gespannte 
Spieler den ersten Schock 
der katastrophalen Anleitung 
überwunden hat , so ist er 
anfangs vom eigentlichen 
Spiel beeindruckt. Das Ren­
nen selber präsentiert sich in 
einer guten Grafik, die sich 
sogar schnell und einiger­
maßen ruckfrei bewegt. Zu­
mindest technisch haben 
die Vorzeigeprogrammierer 
aus dem Hause Rebellion 
die 64-Bit Maschine als ei­
nes der wenigen Entwick­
lungsteams wirklich im Griff. 
So weit, so gut, doch schon 
in der ersten Kurve des Ren­
nens macht sich große Er­
nüchterung beim Spieler 
breit: Die Steuerung des 
Rennflitzers ist so über­
sensibel, daß ein beherztes

Drücken des Joypads in 
eine Richtung den Wagen 
sofort ausbrechen läßt. Ein 
sicheres Fahren in den Kur­
ven ist nur durch leichtes 
Antippen der R ichtungs­
tasten möglich, was zur Fol­
ge hat, daß nie ein richtiges 
Rennfeeling beim Spieler 
aufkommen kann. Im 
Turnierm odus verhalten 
sich die gegnerischen Fah­
rer zudem höchst unlogisch. 
In den Kurven rasen die 
Computerwagen in Höchst­
geschwindigkeit an einem 
vorbei, um sich auf den Ge­
raden mit 50 Meilen (wirklich 
wahr!) überholen zu lassen. 
Trotz eines Dutzend Crashs 
während eines Rennens ge­
lingt es dem Fahrer immer 
wieder, an die nur kurz ent­
eilten Gegner heranzukom­
men, was den Schluß zu­
läßt, daß selbst die Pro­
grammierer mit einem un­
fallfreien Fahren des Spie­
lers gar nicht rechnen. Zu­
dem fehlt dem Programm 
der selbstverständliche Zwei­
spielermodus, den praktisch 
alle anderen Konkurrenzpro­
dukte im Fahrspielesektor 
vorweisen können.
Fazit: Atari präsentiert ein 
weiteres peinliches Werk auf 
dem Wege zu einem größe­
ren Softwareangebot für ih­
ren Jaguar. Der Käufer darf 
sich von der guten Grafik 
nicht täuschen lassen. Die 
verflixte Steuerung des 
Rennwagens und die däm­
lichen Computergegner re­
duzieren den Spielspaß ge­
waltig. Virtua Racing auf 
dem Mega Drive oder Stunt 
Race FX für das Super 
Nintendo bieten trotz der 16- 
Bit Hardware 
ein vielfaches 
mehr an 
S p ie ls p a ß .
Schade ei­
g e n tlich .......
Bleibt zu hof­
fen, daß es 
andere Fir­
men besser 
machen.

Kurios: Auszüge 
aus der Anleitung 
zu Checkered Rag:
“ Handhabung dieser 
Cartridge: Achten Sie dar­
auf, daß Sie das Spiel nicht 
zu lange ununterbrochen 
spielen, sondern sich zwi­
schen durch auch ausru­
hen.,.” (AnmMuß wohl am 
Spiel liegen!!! Bei Risiken 
und Nebenwirkungen essen 
Sie die Packungsbeilage 
und schlagen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker, Daniel) 
Einleitung/ Rückseite der 
Verpackung: “ ...Fahren Sie 
zur Zielflagge, am Steuer ei­
nes turbo-angetriebenen 
Rennwagens in echter 3D- 
Aktion. Wählen Sie einen 
aus 10 phantastischen 
Rennstrecken und betrach­
ten Sie die Rennstrecken 
aus 6 verschiedenen Per­
spektiven. Verändern Sie die 
Eigenschaften des Rennwa­
gens, oder verändern Sie 
sogar die W etter­
bedingungen, Die Aktionen 
sind so mitreißend und rea­
listisch, man das Gefühl hat, 
daß einem der Wind um die 
Ohren saußt, während man 
mit quietschenden Reifen 
und die Kurve jagt. Halten 
Sie Ihre feuchten Hände am 
Joypad.
Steuerung: Die Lenkung 
kontrollieren Sie mit einer 
kleinen Glocke (Anm.: ???) 
... Wenn Sie den Joypad 
gedrückt halten, lenken Sie 
erst ein wenig, dann stärker, 
dann wieder weniger...”
(Anm: Die Rechtschreib­
fehler stammen nicht von 
mir, sondern vom A u to r 
der Anleitung!)

Genre:
Simulation 
Grafik: 70%

Daniel MllSik/FX: 65% 
Spielspaß: 80%
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We've got the 
games

\
Sensible Soccer 129,95 
Double Dragon 129,95 ^

Theme Park 129,95 
Syndicate 129,95 

TroyAikman 119,95 
Cannon Fodder 129,95

Catbox 139,95

07461 -  79001
TRADEUNK Spieleversand Eltastr. 8 
78532 lUttlingen Fax 07461 - 79683



Preisrätsel...
Bei unserem Kreuzworträtsel gibt es zu gewinnen:
1. Preis: G utschein für ein Jaguar-Spiel nach Wahl
2. Preis: Eines der seltenen, originalen Jaguar T-Shirts mit dem Jaguar auf dem Sprung, originalem 

"Jaguar"-Schriftzug und ATARI-Logo
3-6. Preis: Je ein originales Baseball-Cap
8. Preis: Die G ürteltasche mit dem Jaguar-Schriftzug
7. Preis: Der Jaguar-Schreiber
(Diese Gewinne stellte uns freundlicherweise die Firma JUST! Waren Vertrieb GmbH, Langenfeld, zur Verfügung.)

Senkrecht:

1. Sportgerät
2. Drehbewegung
3. Stadtteil von New York
4. Dompteur
5. Rebensorte
6. Rudel 
10. Mus
12. Heimatregion des Rübe­

zahl
16. Sprengsätze
18. steinztl. Wohnstelle 
32. Teil. d. Bibel
34. Stadt in Holland
39. Autor v. Über den Galli­

schen Krieg
40. Ostseeheilbad
41. Mischling
42. Präriehund
43. berühmt. Astronom
56. römischer Gewaltherr­

scher

63. Fragewort
69. Anfang d. kyrril. Alphabets
73. Teil. d. Nestes

Waagerecht:
3. farbig
6. Vorratsbehälter
7. Kreuzinschrift
8. Strom
9. Teil d. Auges
11. int. Kennz. f. Schweiz
13. ehern. Name Thailands
14. engl, oder
15. Kindeskind
17. Körperbewuchs
19. kirchliches Bauwerk
20. Int. Kennz. Rumänien
21. Kennz. f. Remscheid
22. Maßeinheit f. Druck
23. Zeitrechnung
24. Int. Kennzeichen
25. Stengel
26. Heiligtum des Islams

27. römisch „fünfzig“
28. festliches Gedicht ohne 

Reim
29. Skatbegriff
30. Währung von Venezuela
31. Monatsname
32. Abk. f. Desoxyribonuklein­

säure
33. persönl. Fürwort
35. engl. Tschüß
36. Schwung
37. Kennz. f. Bonn
38. Abk. für Militär. Abschirm­

dienst
43. Dienststelle
44. Kennz. f. Ingolstadt
45. Teil e. Wohnung
46. Kennz. f. Köln
47. Eisenverstrebung
48. Z.f. Silber
49. mohamedanischer Name 

Jesu
50. Konsolenhersteller

51. Körperteil
52. Hast
53. amerikanischer Männer­

kurzname
54. Strudel.
55. Abk. f. bek. amer. Präsi­

denten
57. Video-Spiel
58. Vorsilbe zwei
59. Kleidertier
60. Strom in Sibierien
62. positiv geladene Elektrode
64. französisch du
65. Maß i. Rezepten
66. engl, an
67. Grußwort
68. Himmelsrichtung
70. Fett
71. Z. f. Kohlenstoff
72. lat. einst
74. Treffer beim Fußball
75. engl. Abk. Herr



B aseba ll-C aps, G ü rte ltasche , Schre iber und A b ­

b i ld u n g  vom  T -Sh irt-Au fd ruck .

Das Lösungswort im Kreuzworträtsel ergibt sich, wenn die Buchsta­
ben in den mit Kreis markierten Feldern richtig zusammengestellt wer­
den.
Eine kleine Hilfe: Es handelt sich um einen Titel aus der mittlerweile 
doch ganz ansehnlichen Liste der kaufbaren Jaguar-Spiele.
Noch eine Hilfe: Der Titel ist neun Buchstaben lang. Auf eine Post­

karte damit, das den lesbaren Absender nicht vergessen, bitte mit 80 Pfennig freimachen und ab die Post an die 
Redaktion.
Alle Einsendungen bitte an die Redaktion mit dem Stichwort "KWR" bis zum 04. Mai. '95 (Datum des 
Poststempels): Jaguar-Redaktion, Stichwort KWR, Obere Karspüle 18, D- 37073 Göttingen.

...Und noch eine Preisfrage
Zu gewinnen gibt es einen JAGUAR-Lynx I mit Spiel.
Die Frage: In Ausgabe Nr. 2 unseres Magazins wurde die Anzeige eines Händlers versehentlich ohne Anschrift und 
Telefonummer abgedruckt. Welchem Händler wurde so mitgespielt? Eine kleine Hilfe: Der Jaguar-Händler ist ganz 
nahe bei Berlin. Den Namen des Händlers auf eine Postkarte schreiben und mit ein wenig Glück...
Alle Einsendungen bitte an die Redaktion mit dem Stichwort "Lynx" bis zum 04. Mai. '95 (Datum des 
Poststempels): Jaguar-Redaktion, Stichwort Lynx, Obere Karspüle 18, D- 37073 Göttingen.

Bei allen Gewinnspielen gilt: Der/die Gewinner/Gewinnerinnen werden in der 
nächsten Ausgabe benannt. Gewinne werden per Post zugestellt. Die Gewinne 
werden ermittelt aus den Zusendungen mit richtigen Lösungswort in der Reihen­
folge des Eintreffens. Gehen mehrere richtige Lösungen ein als Gewinne vorhan­
den sind, entscheidet das Los. Die Teilnahme ist unabhängig von einem Abonne­
ment oder einer Bestellung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Keine Gewähr bei Irrtum.



Alles, was man wissen muß über...

Als Antwort bitte diese Seite heraustrennen, falten,
in einen Sichtumschlag (mit 1 DM frankiert) stecken, ab die Post...

Exclusive Tests von allen Games. 

Nachrichten, Tips, Neuheiten, Technik 

und ein Blick auf die Konkurrenz, 

damit man weiß, was los ist bei der 

64-bit High-End-Technik.

Von Anfang an dabei, aus erster Hand 

informiert; schnell, kompetent und 

gründlich.

Die deutschen Bücher
Spielen von

zu den

Ich bestelle folgende Spiel-Bücher:

Stück

_ Alien vs. Predator 15.00 DM
_ Cannon Fodder 12.50 DM
_  Syndicate 15.00 DM
_ Theme Park 15.00 DM
...Und andere sind in der Vorbereitung.

Jedes Spiel-Buch mit ausführlicher Anleitung, 
Spielstrategie, Lösungswegen, Übersichtskarten 
und den bekannten Cheats in DIN A 5 mit 
festem Umschlag, geheftet und zwischen 30 
und 40 Seiten.
Alle Preis verstehen sich incl. Porto und Verpak- 
kung.
Erhältlich für Abonnenten direkt von uns. 
(Händler/Wiederverkäufer wenden sich bitte an 
die Firma JUST! Waren Vertrieb GmbH, Anschrift 
im Händlerverzeichnis)

Bitte bei allen Antworten ihre Anschrift nicht vergessen: 

Name
Ort, Datum Unterschrift (Vor- und Nach­
name, unter 18 Jahre zusätzlich Unterschrift 
Elternteil/ Erziehungsberechtigte)

Straße

P LZ /O rt

Tel /  Fax

Ja, ich möchte ein Kurz-Abonnement von 
JAGUAR.
3 Ausgaben zu je 4,- DM plus 1 DM Portoanteil 
je Heft ab Nr.4.
Der Preis je Magazin bleibt bei 4,- DM, obwohl 
die nachfolgenden Magazine 4,80 DM kosten 
werden.
Das Abo wird nicht verlängert. Ich bezahle nach 
Eingang der Rechnung. Mein JAGUAR soll an 
folgende Anschrift gesandt werden:

Ort, Datum Unterschrift (Vor- und Nach­
name, unter 18 Jahre zusätzlich Unterschrift 
Elternteil/ Erziehungsberechtigte)

Mir wurde mitgeteilt: Dieses Abonnement läßt sich 
innerhalb 10 Tagen durch einfache Nachricht 
kündigen (Widerrufungsfrist)

Ort, Datum Unterschrift



Die kleinen 
schwarzen Kästen 

am Jaguar
Die Ausgänge an der Jagu­
ar-Konsole sind nicht üppig. 
Zumindest das Miteinander 
von Jaguar zu Jaguar sollte 
fehlerfrei funktionieren. 
Dank DOOM wissen alle 
User, daß dem nicht so ist. 
Abhilfe wünschen sich viele 
schon länger. Gleich zwei 
Hardware-Erweiterungen 
sollen demnächst am Markt 
käuflich sein.
Seit langem schon ange­
kündigt ist die CAT-Box von 
ICD, die, wie man hört, nach 
nur 1 1/2 Jahren Entwick­
lungszeit, tatsächlich als 
Muster bei ATARI eingetrof­
fen sein soll. Originalton zur 
CAT-Box von ATARI-Cef 
Sam Tramiel, so wird berich­
tet: "Laßt mich dam it in 
Ruhe!" -Das sei sein Kom­
mentar über die Wartezeit, 
mit der der 1 ,xy-Mann-Be- 
trieb "ICD" die Jaguar-Ge­
meinde im elektronischen 
Daten-Regen stehen läßt. 
Offizielle Mitteilung in den 
Netzwerken ist die Informa­
tion, daß die CAT-Box seit 
dem 31. März 1995 ausge­
liefert würde. Gesehen hat 
sie noch niemand im Han­
del.
Schneller war dagegen der 
deutsche Entwickler und In­
haber von CSCN-Europe, 
Carsten Nipkow, Köln. Sei­
ne Multibox belegt nicht ein­
fach nur die Ausgänge, sie 
führt sie auch wieder frei 
nach außen, sodaß die An­
schlüsse weiterhin nutzbar 
bleiben. Sein MULTI-BOX 
genannter kleiner schwarzer 
Kasten ist ein wahrer "An­
schluß-Igel". Der für die Eu­
ropäer wichtige SCART-An- 
schluß ist rausgeführt, es 
gibt einen regelbaren Ver­
stärker für den Kopfhörer mit 
Bass-System. Ein weiterer 
Verstärker sorgt dafür, das 
die MULTI-LINK-Eigen- 
schaften der Box auch bei 
mehr als 1 (!) Kilometer- 
Datenleitung immer noch

einwandfrei funktioniert und 
das auch mit einer Multilink­
funktion (Sowas haben wir 
uns von der deutschen 
TELEKOM schon immer ge­
wünscht, der Setzer). Jetzt 
läßt sich ein RGB-Monitor 
einfach anschließen und 
eine Fehlerkorrektur soll da­
für sorgen, daß DOOM nicht 
mehr abstürzt.
In der nächsten Ausgabe 
werden wir der MULTI-BOX 
einen Praxistest unterzie­
hen.
Hier noch die Daten aus der 
Pressemitteilung:
-RGB
- Scart Anschluß
- Composit Video
- JagLink Funktion (mit 
Fehlerbereinigung)
- 2 Cinch Stecker für die Ste­
reoanlage
- Verstärker mit eingebau­
tem Controler für bis 1 km 
Datenübertragung
- Durchgeschleifter DSP 
Port
- Upgrade-Möglichkeit für 
spätere Erweiterungen
- Kopfhörer-Ausgang mit 
Lautstärkergier, eingebau­
tem Verstärker und 
SuperBass!
Die Lieferung erfo lgt in 
schwarzem Gehäuse, zu­
sammen mit einer dreispra­
chigen Anleitung und" 1 jäh­
riger Garantie, sowie einer 
Hotline-Betreuung für 
Händler und Endkunden. 
Der Vertrieb für Europa wird 
von der Firma JUST! Waren 
Vertrieb GmbH, Langenfeld, 
durchgeführt und beginnt 
voraussichtlich Ende April/ 
Anfang Mai.
Neues zu AIRCARS

Zum Testbericht über 
AIRCARS ist nachzutragen: 
ATARI hat nach einer ersten 
Sichtung des Entwickler­
moduls, daß der Redaktion 
eben so zum Test vorlag, die 
Lizenz für das Spiel zurück­
gezogen. AIRCARS muß 
noch einmal überarbeitet 
werden. Damit wurde unser 
Test im nachhinein bestätigt. 
Allerdings könnte sich der 
Spielspaß für den M ulti­

player-Modus deutlich erhö­
hen und wir hoffen dem­
nächst eine deutlich verbes­
serte Version zu testen.

Jaguar billiger
Nachdem sich schon eini­
ge Grauim porteure in 
Deutschland tummeln und 
endlich ein von ATARI be­
nannter Distributor, -LHS- 
COSMO, Möchengladbach- 
slehe unser Interview, mit 
derzeit 10.000 Konsolen auf 
den deutschen Markt 
drängt, kündigen sich wei­
tere Preiskämpfe an. 
Wahrscheinlich wird es der 
Konsole zum Durchbruch 
auf dem Konsolenmarkt ver­
helfen, denn so günstig wie 
der JAGUAR wird in abseh­
barer Zeit keine Konsole aus 
Fernost werden.
Das angekündigte CD-ROM 
wird für unter 350,- DM im 
Laden stehen, wenn auch 
ohne VLM und MPEG (bei­
des mit Option vorbereitet)

ACCLAIM puscht 
AKTIEN-KURS von 

ATARI

kurzerhand anders- (_(□ 
weitig ausgegeben.

Die Weste 
kommt

Für eine gute Virtual S  g l 
Riality-Wahrnehnung T/vV 
braucht man nicht nur einen 
VR-Helm. Der ist bei ATARI 
in der Entwicklung und soll 
mehr können, als nur Bilder 
vor den Augen zeigen.
Zu einem guten Combat 
wird es in wenigen Wochen 
eine Weste geben, die dem 
Jaguar-Spieler ein echtes 
Treffergefühl auf Brust und 
Rücken vermittelt.
Für dieses lizensierte Pro­
dukt wird die Firma CSCN- 
Europa, Carsten Nipkow, 
Köln, verantwortlich zeich­
nen. Die europaweite Distri­
bution übernimmt auch hier 
die Firma JUST! Waren Ver­
trieb GmbH (siehe Händler­
verzeichnis).
Der Ladenpreis wird voraus­
sichtlich bei rund 250,- DM 
liegen.

Der COM-JAG 
kommt '96

Eine gelungene Oster-Über- 
raschung ist die Nachricht, 
daß die Firma ACCLAIM 
künftig für den Jaguar Spie­
le entwickeln wird. Damit ist 
erstmalig einer der ganz 
großen unter den Software- 
Schmieden als Jaguar-Ent­
wickler lizensiert. Das kann 
der Firma ATARI notwendi­
gen Auftrieb verschaffen, 
nachdem die Aktienkurse 
von ATARI in den Keller fie­
len. - Sam Tramiel hatte das 
Geld aus dem SEGA- 
Deal nicht an seine 
Firma ATARI fließen 
lassen, sondern

Überall wurde der COM- 
JAG als Jaguar 2 vorgestellt. 
Weit gefehlt.
Es handelt sich lediglich um 
eine Gehäusevariante, in der 
das CD-ROM -Laufwerk 
inegriert wurde. Technisch 
soll es keine Änderungen 
geben. Das neue Gehäuse 
ist für den Frühsommer 
1996 zu erwarten und wird 
wahrscheinlich etwas gün­
stiger im Preis sein, als die 

beiden getrennten Ein-



T.U.M.
Hauptstr. 67 

26188 
Edewecht

Tel.: 04405-6809 
Fax: 228

Multi-Media-Vertrieb
Bahnhofstr. 19 

37441 
Bad Sachsa

Tel: 05523-8679 
Fax: -8679

Wedler Datentechnik
GmbH Computer- und 
Dienstleistungs Center 

Kaitzerstr. 82 
01187 

Dresden 
Tel: 0351-4718865 

Fax: -4719652

Video und Game
Straße: Prenzlauer Berg / 

Hans-Otto-Str. 28 
10407 
Berlin 

Tel: 030-4213767

DATAPLAY GmbH
Bundesallee 25 

10717 
Berlin

Tel: 030-8619161 
Fax: 8613315

Computersysteme Gobernatz
Gobernatz 

Hoher Steinweg 7 
14513 
Teltow

Tel. / Fax: 03328-470723

Tausend Töpfe Kertscher 
& Co, Rundfunkabtlg.

Lange Reihe 106 
20099 

Hamburg
Tel. / Fax: 040-248440144

Flashpoint
Hauptstr. 80 

23845 
Oering

Tel: 04535-2222 
Fax: -2224

Layout-Service-Kiel 
Eckenförder Str. 83 

24116 
Kiel

Tel: 0431-180966-75 
Fax: 0431-17080

Computer &  Service 
Reinke

GmbH i.G. 
Knooper Weg 111 

24118 
Kiel

Tel: 0431-570030 
Fax: -5700390

Software Service Seidel 
Gross Kielstein 6-8 

241 18 
Kiel

Tel: 0431-241247 
Fax: -245230

Hinsch &  Partner
Rethfelderstr. 52 

25337 
Elmshorn

Tel: 04121-77-54 
Fax: -77054

WBW-Service
Osterfeuerbergstr. 38 

28219 
Bremen 

Tel: 0421-3968620
Fax: -3967221

Nordring 9 
30163 

Hannover
Tel: 0511-637054 

Fax: -6728930

Jakubzik Computer-Design
Schaumburgstr. 22 

30169 
Hannover

Tel: 0511-2717649 
Fax: -2717649

W O M M  Video-Game-Store
Ritterpassage L10 

31785 
Hameln

Tel: 05151-959711 
Fax: -95971 1

Reitmaier Musikelektronik
Parkstraße 9 

34317 
Habichtswald

Tel: 05606-9812 
Fax: -6646

ABCM Software
Am Krekel 47 

35039 
M arburg  

Tel: 06421-13012 
Fax: -14012

Steinbach
Postfach 1209 

35317 
Laubach

Tel: 06405-1843 
Fax: -4251

ViCo Multimedia GmbH
Jüdenstr. 10 

37073 
Göttingen

Tel: 0551-541471 
Fax: -541471

Dickers Datentechnik
Wacholderweg 4 

38159 
Vechelde 

Tel. und Fax: 05302-5692

Werner Wohlfahrtstätter 
Irenenstr. 76c 

40468 
Düsseldorf-Unterrath

Tel: 0211-429876 
Fax: -429876

WarenVertrieb GmbH
Nur für Wiederverkäufer

Nordstr. 18 
40764 

Langenfeld
Tel: 02173-22025 

Fax: -22027

Ohst Software
Nelkenstr. 2 

41363 
Jüchen-Hochneukireh 

Tel: 02164-7898 
Fax: -7541

Delta Labs Software 
Brillerstr. 40 

42105 
Wuppertal

Tel: 0202-308307 
Fax: -308307

Dynatex GmbH
Brückstr. 42-44 

44135 
Dortmund

Tel: 0231-573233 
Fax: -521553

MCS Midi & 
Computer Systeme

Baroper Bahnhof Str. 53 
Dortmund/Barop
Tel: 0231-759283 

Fax: -750455

Hard &  Soft
Obere Münsterstr. 

33-35 
44575 

Castrop-Rauxel
Tel: 02305-18014-16 

Fax: -32463

Paradize Software
Hagenstr. 38 

45894 
Gelsenkirchen

Tel: 0209-349784 
Fax: -349785

arJay-Games
Ebertstr. 2 

50668 
Köln 

Tel.: 0221-121067 
Fax: 125676

Michael Nolte
Vasters Str. 10 

50825 
Köln 

Tel: 0221-558269 
Fax: -5504629

Catch Computer
Hirschgraben 27 

52062 
Aachen 

Tel.: 0241- 406513 
Fax: -406514

CSE Computer
52355
Düren

Tel: 02421-67783

M EGASOFT
Hugo-Haelschner-Str. 3 

53129 
Bonn-Kessenich

Tel: 0228-230670 
Fax: -530888

EU-SOFT
Josefstr. 11 

53879 
Euskirchen

Tel: 02251-73831 
Fax: -52689

Maresch & Breisch
Heimersheimerstr. 24 

55234 
Albing 

Tel: 06731-45746

WolfSoft
Schulstraße 3 

56566 
Neuwied

Tel: 02622-83517 
Fax: -83583

Axel Böckem 
Computer + Textsysteme

Eilper Str. 29 
58091 
Hagen 

Tel: 02331-73490 
Fax: -77664



A Littic Bit Soft
Massenerstr. 25 

9423 
Unna 

Tel: 02303-238080 
Fax: -238080

Eickmann Computer
In der Römerstadt 259 

60488 
Frankfurt a.M.
Tel: 069-763409 
Fax: -768197-1

Auf Wunsch 
drucken wir 

auch Ihr 
Firmen-Logo

Mantis Computer
BTX*2323191 * 

Heimatstr. 8 
63571 

Gelnhausen
Tel: 06051-61337 

Fax: -66949

Fischer Computer Systeme 
Goethestr. 7 

64407 
Fränkisch-Crumbach

Tel: 06164-4601 
Fax: -3748

Synthesizer Studio 
Jakob GmbH

65232
Taunusstein-Neuhof
Tel.: 06128-73052 

Fax: -73053

Future World 
H. Jung Versand

Fliederstr. 9 
66773 

Schwalbach
Tel: 06834-55594 

Fax: -55927

Prinz-Medienvertrieb Gm bll
T 1,1-3 

68161 
Mannheim

Tel: 0621-1077182 
Fax: -103004

H3 Systems 
Nur Händleranfragen

Hausse rstr. 44 
69115 

Heidelberg 
Tel: 06221-164031 

Fax: -184541

O.l.T. Order in Time
Silberburgstr. 17!

70178 
Stuttgart (S-Feuersee)

Tel: 0711-616485 
Fax: -613807

Walliser & Co. KG
Marktstr. 48 

70372 
Stuttgart

Tel: 0711-567143 
Fax: -567154

Erhardt Bürowelt
Kleinoberfeldstr. 7 

76135 
Karlsruhe

Tel: 0721-9878-0 
Fax: -9878-350

TKC Thomas 
Kobert Computer

Blarerstr. 31 
78462 

Konstanz
Tel: 07531-20269 

Fax: -27564

M EGA STAR
Schaffhauserstr. 55 

79713 
Bad Säckingen

Tel: 07761-59742 
Fax: -57014

Gametron GmbH
Häberlstraße 26 

80337 
München 

Tel: 089-5438088 
Fax: -534254

Playeom GmbH-Cybersoft 
Leibnitzstr. 30 

80686 
München

Tel: 089-5460300 
Fax: -5460919

G A LA X Y  
Plexus GmbH

Plingauserstr. 26 
81369 

München
Tel: 089-7605151 

Fax: -7470689

Gnadenlos Elektronik 
Vertriebs GmbH 
Oleons Str. 63 

81667 
München 

Tel: 089-4802913 
Fax: -488074

Münzenloher GmbH  
Tölzerstr. 5 

83607 
Holzkirchen

Tel: 08024-1814 
Fax: -49079

MX-Soft und MX-Design
Ochsenmühlstr. 11 

85049
Ingolstadt-Friedrichshofen

Tel: 0841-490660 
Fax: -4906620

AG Computer Technik
Gehringer 

Schnaidweg 1 
87700 

Memmingen
Tel: 08331-86373 

Fax: -86346

PD-Service 
Rees &  Gabler

Hauptstr. 56 
87764 
Legau 

Tel: 08330-623 
Fax: 1382 

Computer Handel 
Oliver Lipke 
Uhlandstr. 37 

88255 
Baienfurt 

Tel: 0751-553850 
Fax: -930050

Akzente Computer 
& Werbedesign

Frauenstr. 40 
89073 
Ulm

Tel: 0731- 22551 
Fax: -9217612

Games Garden
Karl Grillenbergerstr. 16 

90402 
Nürnberg

Tel: 0911-2448725

T.S. Datensysteme
Danielstr. 45 

90429 
Nürnberg

Tel: 0911-288286 
Fax: -268973

Gross Elcktronic
Gartenweg 4 

94133 
Kohrnhach

Tel: 08582-1599 
Fax: -8625

Technisches Kaufhaus
Lorenzstr. 30 

95028 
Hof

Tel: 09281-84823 
Fax: -84823

Cyberspace Videogames
Hohenzollernring 

95445 
Bayreuth 

Tel: 0921-51 1811

Markert Computer
Eichholzweg 1 1 

97922 
I.auda

Tel: 09343-3854 
Fax: 584 I I

Beach Games
Am Brenner 3 

97941 
Tauberbischofsheim

Tel: 09341-3121 
Fax: -3121

World of Illusion. Fachh. 
für Video- und Computerspiele

Steinweg 17-18 
98527 
Suhl

Tel: 03681-22189 
Fax: -22189

Games Garden
Nürnbergerstr. 26 

90762 
Fürth  

Tel: 0911-7418185 
Fax: -7418285

Wchsner Gesellschaft m.b.H. 
für A: 0222-

Paniglgasse 18-20 
A-1040 

WJen
Tel: 0043-1-5057808 

Fax: -4960

Spielraum
Wöhrstr. 17 

91054 
Erlangen

Tel: 09131-205093 
Fax: -205083

Games Garden
Martin-Luther-Platz 2

Albatross Versand
Steindorf 203 

A-5204 
Stafwalchen

Tel: 0043-6215-733322

Hier erhalten 
Sie das

91054
Erlangen Jaguar-

Tel: 09131-201079 Magazin
SympaTEC

Im Gewerbepark D13 
93059

Regensburg
Tel: 0941-43454

Fax: -43576



22 Multimedia - die Zukunft hat einen Namen?
( o jr  — ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------

Was..? Multimedia..? 
Ja hab’ ich schon ge­
hört. Irgendwas mit 
allen Medien zusam­
men?
- So, oder ganz ähn­
lich sieht ein Frage-/ 
Antwortdialog aus, 
wenn die konkrete 
Frage gestellt wird, 

was Multimedia sei. 
Üblicherweise antwortet die 
technische Seite mit Daten 
über Übertragungsraten und 
Grafikausgabequalität.
Eine andere Seite stellt sich 
dem Game-User viel dringen­
der: Was auch immer an tech­
nischen Entwicklungen am 
elektronischen Markt kaufbar 
sein wird - welche Bedeutung 
hat das für die Zukunft der 
elektronischen Spiele? -Bringt 
Multimedia eine virtuelle Welt, 
so schön und aufregend, daß 
man gar nicht mehr von ihr 
weg will?
Antworten finden sich in allen 
Computerzeitschriften, in Ta­
geszeitungen und Magazinen. 
Sie sind, wenn ich es zusam­
menfassen kann, zumeist 
Definitionsversuche mit defti­
gen Versprechungen auf eine 
hoch gepriesene, ganz be­
stimmt "wunderbare“ elektro­
nische Zukunft.
Multimedia ist jedoch nichts 
mehr und nichts weniger als 
eine gigantische Luftblase, voll­
gestopft mit den Versprechun­
gen von Anbietern über das 
kommende Zeitalter. Banal, 
das man noch vor zwanzig 
Jahren das Zeitalter der Liebe 
im Sternzeichen des Wasser­
mann ausrufen wollte, obwohl 
sich die 6000er- und 8000er- 
Prozessoren bereits anschick­
ten die erste und zweite Welt 
zu erobern. Viel realistischer 
stellt sich die immer schnelle­
re Entwicklung in der Compu­
tertechnik dar, meint man all­
gemein.
Das ist ein Denkfehler, den der 
Markt wird kontrolliert von den­
jenigen, die ihre Geschäfts­
entscheidungen allein mit der 
Bilanz in der Hand treffen. Das 
Beispiel: Seit mehr als 10 Jah­
ren behauptet sich ein elektro­
nisches Fossil am Markt, der 
PC, von wirklicher Entwicklung 
keine Spur. Und gegen alle 
Werbung muß festgestellt wer­
den, daß die "Entwicklung“ 
beim PC nicht darüber hin­
wegtäuschen kann, das es 
sich lediglich um kosmetische 
Korrekturen handelt, die einem 
8-B it-Grundkonzept doch 
noch zu 32-Bit-Langworten

verhelfen wird, wenn denn 
"Windows ’95“ nicht in Wirk­
lichkeit “ ’96“ heißt. Aber mit 
welchen Krücken? Wer in ei­
nem vor 2 Jahren sündhaft 
teuren 486er-PC heute ein 
CD-ROM nachrüsten will, dem 
wird so mancher Baustein auf 
dem Motherboard querliegen. 
Der namhafte Hersteller 
Peacock beispielsweise 
tauscht selbstverständlich die­
se Motherboards kostenlos 
aus, und andere Anbieter für 
den Bussiness-Bereich tun das 
auch. Die Discounter interes­
siert das jedoch nicht. Also mal 
wieder ein Weg mit Hindernis­
sen für den Bereich „Zuhau­
se“. Von langsamen, überfor­
derten Grafikkarten und nicht 
kompatiblen Soundkarten 
kann eh schon jeder sein Leid 
klagen.
Für die Konsolen-Nutzer sieht 
das etwas anders aus. (Ob­
wohl ich auch zugeben will, 
daß ein 8-Bit-Handheld nicht 
das Gelbe vom Ei ist.) Geht 
gerade jetzt die Entwicklung 
der Konsolen so schnell wei­
ter, daß man fast schon der 
Neukauf herauszögern will, um 
nicht eventuell zwei Wochen 
später doch noch die Super- 
High-Tech-Konsole zum Su- 
per-Sonder-Discount-Preis er­
gattern zu können, mit allen 
Features versteht sich...?
Aber was sind "alle Features“? 
Da wird endlich etwas greifba­
res vom Multi-Media-Himmel 
sichtbar: die Käuferstimme. 
Die Phantasie der Käufer wird 
von anderen bestimmt, von 
den Medienproduzenten des 
elektronischen Marktes mit ih­
ren Werbebotschaften.
Sega und Atari waren schon 
in der Frühzeit der Computer­
spiele Namen von Herstellern 
für Konsolen. Sie haben es bis 
in unsere Zeit geschafft zu 
überleben. Es lohnt sich eben. 
Der Markt allein in Deutschland 
hat gigantische Dimensionen.
1993 wurden immerhin 1,5 Mil­
liarden Mark mit Hard- und 
Software umgesetzt. (In den 
ganzen USA waren es 7 Milli­
arden.) Da bleibt genügend 
Geld für Werbung. Diese Wer­
bung sagt uns zur Zeit immer 
auf ein Neues: “Demnächst, 
demnächst, demnächst... Ihre 
Wünsche werden demnächst 
alle berücksichtigt!“-Die Ant­
wort der Hersteller auf die 
Käuferstimme ist eben nichts 
weiter als die Botschaft der 
Werbung.
Auch die demnächst” Wunder­
konsole“ Playstation ist durch
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die Abwesenheit vom Markt 
besonders im Blickfeld des In­
teresses. Wer sich dann tat­
sächlich zu einem überhöhten 
Preis einen Grauimport ins 
Haus, oder wie wir in die Re­
daktion, holt, wird feststellen, 
daß der Hersteller Sony eben­
so wie die anderen mit Was­
ser kocht, wenn es auch, zu­
gegeben, sehr, sehr heiß ist! 
Die "Playstation” ist mein Bei­
spiel für die Phantasie mit Mul­
timedia. Ursprünglich als reine 
CD-ROM-Entwicklung von 
Sony für Nintendo’s Konsolen 
vorgesehen, starb das Projekt 
für Sony. Man baute um das 
CD-ROM herum einen Com­
puter für die 3D-Bildschirm- 
Welt und nannte das Ganze 
Playstation,
Im Dschungel der Hardware- 
Facts interessieren den An­
wender eigentlich nur die Er­
gebnisse. Es ist doch einerlei 
ob 32 oder 64 Bit oder paralell 
geschaltete Chips, spezielle 
Custom-Chips oder sonstwas 
auf dem Papier stehen, wenn 
die Software-Ergebnisse ver­
muten lassen, das die Pro­
grammierer einen großen Bo­
gen um diese Technik ma­
chen.
Der Jaguar leidet bei fast allen 
Spielen unter diesen "Spar­
maßnahmen“. Einige Program- 
mier-Crews sind wohl der Mei­
nung gewesen, daß es gar 
nicht auffällt, wenn man statt 
des RISC-Prozessors eben nur 
den 68000er die Arbeit ma­
chen läßt. Zumindest verein­
facht es die Umsetzung von 
16-Bit-Spielen auf den Jaguar 
ungemein, und ist deutlich bil­
liger! (Über die Ergebnisse im 
Softwarebereich haben wir mit 
unserem Schwerpunkt-Be­
richt mit dem Vergleichtstest 
genau dieses Denken aufge­
nommen.)
Daneben aber stehen immer 
noch die Wünsche der Käu­
fer.
Mittlerweile kommen gute 
Spiele ohne den Massen­
speicher CD-ROM nicht mehr 
aus. Mehr Arbeitsspeicher und 
ein Modul zum Abspeichern 
von Spielständen wären auch 
nicht schlecht. Auf der CD 
beliebig zu speichern ist tech­
nisch längst machbar. Aller­
dings sind die w ieder­
bespielbaren CD's wegen 
weltweiter rechtlicher Proble­
me (Copyright und Kopier­
unwesen) noch nicht auf dem 
Markt.
Der Mehrspielermodus wird 
von vielen gewünscht. Okay.

Nur, wer stellt beispielsweise 
vier Jaguar und vier Fernseher 
(!) mit der in kürze lieferbaren 
Multibox zusammen? Ich sehe 
die Leute schon mit dem Fern­
seher ”in der Hand“ zu ihrem 
Nachbarn laufen. (Vielleicht 
könnte da der Lynx als indivi­
dueller Bildschirm aushelfen?) 
Was allerdings über allen De­
tails steht ist die Gemeinsam­
keit des Mediums. Video­
sequenzen per MPEG einladen 
und zugleich für alle Systeme 
nutzbar zu sein, das wäre 
doch etwas.
Damit kann beantwortet wer­
den, was Multimedia eigentlich 
wäre: das Zusammenführen 
von unterschiedlichen Medien 
auf einen gemeinsamen Nen­
ner: das Bit.
Egal ob Stand-Bild, Film­
sequenz, Videosignal, Grafik, 
Text oder Sound, alles wäre 
auf ein Bit reduziert und kann 
nun mit einem Gerät verwer­
tet werden, oder auf andere 
Geräte übertragen werden. 
Damit würde die Hardware 
noch beliebiger, eben aus­
tauschbarer. Allein die Soft­
ware entscheidet künftig über 
das Kaufverhalten. Damit die 
zukünftigen Käufer heute das 
richtige kaufen im Sinne der 
großen Anbieter, werden die 
Kaufwünsche so
hochgepuscht, daß selbst die 
besten Geräte am Markt noch 
hinter diesen Wünschen 
hinterherhinken.
In diesem Rennen um die Wer­
bung für das beste Gerät wer­
den diejenigen Firmen vom 
Markt verschwinden, die sich 
den kleinsten Fehler leisten bei 
der Behauptung, sie sein be­
stens für die Zukunft gerüstet. 
Der Jaguar könnte mit dem 
CD-ROM bestens gerüstet 
sein, denn MPEG 2 und CDi 
sind auf der Raubkatze tech­
nisch allemal realisierbar. 
Trotzdem, echtes Multimedia 
findet bisher nur in den Köpfen 
statt und beflügeln die Phan­
tasie auf prächtige Umsätze 
bei Anbietern und Händler, und 
auf neue, elektronische Poten­
tiale bei den Anwendern. Die 
Systeme sind allemal noch 
nicht auf dem Stand, das sie 
alle Medien gleichberechtigt 
ein- und auslesen könnten. 
Irgendwie schade, wenn man 
aus den Höhen des zukunfts­
bunten Schwebens auf den 
Boden der realen Gegenwart 
zurückfällt.

Lutz Widzgowski



Ein Club stellt sich vor:

Internationaler Lynx-Jaguar Clu
Nachdem wir in der ver­
gangenen Ausgabe
schon auf einen bundes­
deutschen Jaguar-C!ub 
aufmerksam machen 
konnten, kommt nun ein in 
Linz, Österrreich, beheimate­
ter Club zu Wort.

Der Internationale Lynx-Jagu­
ar Club wurde im Februar 1992 
gegründet und ist somit der äl­
teste deutschsprachige Club, 
der sich mit dem beiden Atari 
Konsolen beschäftigt. Wurde 
am Anfang nur über den Lynx 
berichtet, so wurde nach Er­
scheinen der ersten Gerüchte 
über den Jaguar auch sofort 
über diese Konsole berichtet, 
im Club befinden sich Mitglie­
der aus dem ganzem deutsch­
sprachigen Raum.

Natürlich bietet der Club sei­
nen Mitgliedern eine Reihe von 
Vorteilen. Eine alle zwei Mona­
te erscheinende Klubzeitschrift 
mit Tests von Modulen, News, 
Lösungshilfen und anderem, 
Kompiettlösungen zu fast allen 
Modulen, Lynx und Jaguar 
(auch als Diskette erhältlich), 
Lynx T-Shirt, und das bis jetzt 
nicht im Handel erhältliche 
Lynx T-Tris Modul, internatio­
nale Kontakte (USA, GB, D), 
einen Tauschbasar, Clubaus­
weis, Reparaturhilfe bei kleine­
ren Problemen und günstige 
Moduleinkaufmöglichkeit durch 
Sammelbestellungen.

Kontaktadresse;
Ernst Fürthaller 
Bischofstr. 11 
A-4020 Linz, 
Österreich 
Tel.+Fax: (aus 
D: 0043, ohne Null

Testbericht:
DESERT STRIKE
Ein sehr interessantes Action- 
Strategiespiel liegt mir hier zum 
Testen vor.
Desert Strike. Thematisch an 
den Golfkrieg (“Desert Strom”) 
angelehnt, steuert der Spieler 
einen AH-64 Kampfhelikopter

um dem bösen Diktator 
das Handwerk zu legen. 
Am Anfang hatte ich gewisse 
Schwierigkeiten, von dem 
Titelscreen wegzukommen. 
Zum Schluß schließlich drück­
te ich die Pause-Taste(l) um 
weiterzukommen...
Nach dem Titelscreen könnt 
Ihr Euch einen Co-Piloten aus­
suchen, der die Waffen sowie 
die Seilwinde übernimmt. Waf­
fen (drei stehen zur Verfügung) 
sind zum Zerstören des feind­
lichen Kriegsgerätes da; mit 
der Seilwinde können Sprit, ab­
gestürzte Piloten, Munition und 
Ersatzteile aufgenommen wer­
den. Die Wahl des Co-Piioten 
ist sehr entscheidend für den 
Schwierigkeitsgrad des Spie­
les. Einige Piloten sind nicht 
verfügbar - sie müssen erst 
gerettet werden.
Nach einem kurzen Missions­
briefing, in dem die Ziele ge­
nau erklärt werden, geht es 
dann an den Start. Euer Heli­
kopter hebt, von einer nahe 
an der Küste stationierten Fre­
gatte ab und nach kurzem 
Flug Richtung Osten erreicht 
Ihr den Strand. In der ersten 
von vier Missionen gilt es, feind­
liche Radaranlagen zu zer-
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stören, die Stomversor- 
gung auszuschalten, Flug­
häfen zu bombardieren, 
das Kommandozentrum 
anzugreifen, sowie einen 
Agenten zu retten. Ganz 
schön stressig der Job als 
Kampfpilot, gell?
Eine genaue Planung der Flug­
route ist sehr wichtig, müssen 
doch Munitionsbehäiter und 
Tank zwischen den einzel­
nen Zielen möglichst öko­

nomisch aufgefüllt wer­
den, je nachdem, wieviel 
Munition verfügbar ist, soll­
ten zuerst die “Bewa­
cher” ausgeschaltet wer­
den, dann die eigentli­
chen Ziele.
Das Aufsammeln abge­
stürzter Piloten zahlt sich 
aus, gibt es doch für jeden 
am Strand abgesetzten Pi­
loten ein paar Reparatu­
ren, die die Panzerung 
gegen feindliches Feuer 
wieder erhöhen.
Die Anleitung ist in dieser 
Hinsicht sehr gut gelungen 
und unterstützt den Spieler 
mit einer wahren Flut an 
taktischen Hinweisen. 
Auch finden sich dort 
reichlich Informationen zu 
den verschiedenen Waf­
fensystemen des Feindes. 
Vor jedem allzu deta il­
reichen Abschnitt wird ge­
warnt.
Allerdings ist alles in Eng-

immerhin muß die 
Welt gerettet 
w erden .
Grafik: 80%
Sound: 60%
SoundFX: 65%
Motivation: 80%
Comlynx: Nein

Testbericht:
Lemmings on the Lynx!

Wie schreibt man einen Test 
über ein Spiel, daß schon je­
der kennt?
Ich kann mir nicht vorstellen, 
daß es noch irgend jemanden 
gibt, der nicht eine der unzäh­
ligen Computer- und Video­
spielversionen von Lemmings 
gespielt hat. Nun ist das Kult­
spiel endlich auch für das Lynx 
zu haben.

lisch gehalten. Vielleicht 
wäre die Anleitung bei ei­
ner Vier-Sprachen Überset­
zung zu umfangreich ge­
worden. Sollte also je ­
mand Schwierigkeiten ha­
ben, kann er sich bei Ernst 
melden, der dann gerne 
weiterhilft. Bei besonders 
großem Interesse wird der 
Club eine deutsche Über­
setzung anfertigen.
Desert Strike ist für alle 
“Halb-Strategen” zu emp­
fehlen, die ein gehöriges 
Maß an Action zu schätzen 
wissen.
Reine Action-Fanatiker 
werden mit zuviel S trate­
gie “belästigt” , für sie 
könnte sich das Modul als 
Fehlgriff erweisen.
Kleiner Tip am Rande: Es 
sind ein paar Versuche not­
wendig, bis man sich mit 
dem Modul und seiner 
Steuerung angefreundet 
und erste Erfoigserlebnisse 
hat - nur nicht aufgeben-,

Und eines gleich vorweg: 
Es ist eines der besten Spie­
le, die momentan für das 
Lynx zu haben sind. Nach 
wie vor muß der Spieler 
Lemminge von einem 
Startpunkt zum Ziel zu brin­
gen. Dazu kann er ver­
schiedene Aufgaben an die 
kleinen Nager delegieren. Die 
Lemminge können klettern, ein 
Taschentuch als Fallschirm ver­
wenden, explodieren, andere 
Lemminge abblocken und zur 
Umkehr zwingen, Brücken 
bauen, seitwärts graben, 
senkrecht sowie schräg nach 
unten graben.
Das Spiel ist in vier 
Schwierigkeitsstufen zu je 
30 Level unterteilt. Der 
Schwierigkeitsgrad steigt 
langsam aber sicher an; 
die erste Stufe (“Fun”) ist 
prima, um sich an



die Steuerung zu ge­
wöhnen und um Zeit 
für Begeisterung über 
das gelungene Spiel zu 
haben. Jeder Level 
hat einen zehnsteliigen 
Code. Im Gegensatz 
zur Computerfassung 
macht der Code aller­
dings “Sinn” (z.B. 
When you see), so 
daß es kein großes 
Problem ist, sich den 
Code für das letzte 
Level zu merken.

h m J

So, jetzt habe ich aber meine 
Begeisterung lang genug zu­
rückgehalten! Angefangen von 
dem kurzen Intro, über die 17 
Musikstücke bis hin zur 
Sprachausgabe (Oh No! - muß 
ich mehr sagen?) und dem 
Quietschen der Türe, durch die 
die Lemminge in das Level hin­
einpurzeln, ist einfach alles da. 
Die Qualität des Sounds ist, 
meiner Meingung nach, einzig­

artig auf dem Lynx. Endlich ein 
Spiel, bei dem man auch die 
Kopfhörer gerne verwendet - 
ohne den Sound mit Option 2 
abzuschalten. Die Grafik ist 
auch sehr gut gelungen. 
Verschiedene Hintergrund­
animationen (Flammen, Lava, 
Wasser, Fallen,...) runden das 
Erscheinungsbild eines jeden 
Levels ab. Alles ist hier sehr gut 
erkennbar, die Lemminge sind 
niedlich animiert.
Das Steuerkreuz des Lynx ist 
zwar keine Maus, trotzdem 
lassen sich die grünhaarigen 
Viecher sehr gut damit steu­
ern. Das ist vor allem dank fol­
gender Punkte realisiert wor­
den: Der gesamte Screen “ge­
hört” dem Level. Scrollen und 
auch schnelles Scrollen (A-Ta- 
ste gedrückt halten!) ist ohne 
Probleme möglich. Mit der B- 
Taste wird in ein Auswahlmenü 
umgeschaltet. Dort stehen alle 
Optionen (Graben, usw. siehe 
oben) zur Verfügung. Einfach 
den Cursor über eine Funkti­
on bewegen (wird animiert dar­
gestellt), B-Taste drücken und 
schon kann ein Lemming mit 
der A-Taste dazu bewegt wer­
den, eine Brücke zu bauen. 
Während sich der Spieler im 
Auswahlmenü befindet, wird 
das Spiel natürlich gestoppt, 
Der Cursor auf dem Spielfeld 
kann auch bewegt werden,

wenn das Spiel mit “Pause” 
unterbrochen wurde. So kann 
man sich ohne Hektik einen 
Lemming aussuchen, den Cur­
sor über ihn plazieren, das Spiel 
wieder aufnehmen und den 
Lemming die Funktion ausfüh­
ren lassen.
Ich kann das Spiel nur jedem 
empfehlen. Es macht ganz ein­
fach riesig Spaß. Die Level 
wurden teilweise etwas umge­
staltet, so daß auch erfahrene 
Lemming-Enthusiasten ihren 
Spielspaß haben werden.
Es gibt also keinen Grund, 
sich das Modul nicht zuzule­
gen.
Grafik: 90%
Sound: 95%
SoundFX: 90 %
Motivation: 100%
Comiynx: Nein

Testbericht:
Lynx T-Tris
Eine Original Umsetzung die­
ses Knobel Klassikers für das 
Lynx hat es bis jetzt noch nicht 
gegeben. Nur eine 3 - D Vari­
ante: “Blockout”. Also höch­
ste Zeit für das Original. 
Exclusiv hat der Club eines der 
ersten Versionen dieses Modu- 
les zum Testen erhalten.

Das Novum, das Modul wur­
de von privaten Lynx-Freaks 
geschrieben und wird damit 
auch nicht über Atari oder 
Telegames vertrieben - (ob­
wohl gerade Verhandlungen 
mit mehreren Produzenten 
über eine größere Auflage be­
gonnen haben!, die Redakti­
on). Das Modul ist nicht nur 
damit einzigartig.
Gerade in der jetzigen Zeit wo 
es nur sehr wenig neue Mo- 
dule für das Lynx gibt ein 
“Lichtblick” .
Für die, die das Spielprinzip 
noch nicht kennen:
Es fallen verschieden geform­
te Steine herab und Ihr müßt 
versuchen, die Steine so zu 
plazieren, daß kein Leerraum 
dazwischen bleibt. Ist eine Rei­
he vollständig aufgefüllt, ver­
schwinden diese Steine wie­
der und Ihr habt wieder mehr 
Platz. Die Steine können auch 
gedreht werden.
Ziel ist es, die herabfallenden 
Steine solange wie möglich 
aufzuschichten. Erreicht Ihr 
den “Plafond", ist das Spiel 
vorbei. Nach dem Einschalten 
erscheint das Logo einer Fir­
ma und ein sich drehender 3- 
D Würfel, der heran- und weg- 
gezoomt wird und somit ganz 
gut aussieht. Danach erscheint 
der eigentliche Options Bild­
schirm.

DIGITAL DATA DEICKE, NORDRING 9. 30163 HANNOVER. TEL 0511/6370 -5 4 . -5 5

G esam tpreisliste m it Sonderangeboten g le ich  kostenlos anfordern !

LYNX
Spielen, wann und w o im m er Sie wollen.

Der LYNX
-  m it 16-Bit Power
-  Farbdisplay m it 4096 Farben
-  Stereo Ton-Ausgang
-  Batterie oder Netzbetrieb (opt.)
-  für Links- und Rechtshänder
-  Große Spieleauswahl; günstig + gut

Wann Spielen Sie m it ?

Den Atari LYNX gibt's bei uns für nur

DM 77,-
Spiele dazu a b  DM 22,- 

(siehe Bericht in diesem Heft)

Jaguar
Alle Welt spricht vom Jaguar und 

seinen fantastischen Möglichkeiten. 
Reden Sie nicht nur -  testen Sie ihn I 

Wo ? Bei uns in H annover. 
Unser Preis:

DM 498, incl. Spiel.

Wir
sind einer der größten Anbieter für 

ATARI C om puter und Spiele.
Wir bieten praktisch alles Zubehör 
für Ihren ATARI an. Wir reparieren 

praktisch jeden ATARI. 
Deshalb haben w ir im m er ein 

offenes Ohr für SIE, wenn es um 
Fragen zu ATARI Produkten geht. 

Und -  w ir sind preiswert und 
zuverlässig.

Probieren Sie's aus !

Rechner 
nach M aß

Tip des Monats
Hier stellen w ir besondere A ngebote vor, 

d ie sparen helfen.

Sie brauchen einen Computer, den Sie 
überall m itnehmen können, in den Sie 
Ihre Texte m al eben zwischendurch 
e ingeben können, der Sie an Termine 
erinnert, der Ihre Adressen verwaltet und 
für Sie Telefonnummern wählt, der für Sie 
komplizierte Rechnungen ausführen kann 
und und und ... Nur -  Sie wollen da fü r 
nicht mehr als 5 0 0 ,-  M ark ausgeben.

Kein Problem ! Wie w är’s m it 
nur

DM 129,-
für solch einen vollwertigen Computer, 
der auch in d ie  Jackentasche paßt ?

Interesse ? Info kostenlos anfordern I

Beispiel 1:
Atari-Falcon 4MB im neuen ddd-D esktopgehäuse,

abgesetzte M FII-Tastatu r incl. Interface, 250MB 
Festplatte, ddd-BlowUp (8 0 0 *6 0 0  Pixel), 

Virenschutzschalter,- kompl. au fgebau t und installiert
DM 1888,-

Beispiel 2-
Falcon 4MB im Towergehäuse, abgesetzte MFII- 

T a s ta tu r incl. Interface, 540MB Festplatte, 
ddd-BlowUp (8 0 0 *6 0 0  Pixel), 32 MHz 

Beschleuniger, kompl. au fgebaut und installiert
DM 2333,-

O

s SO ca. o

q) aj
A-s

Öffnungszeiten: MO. -  FR. von IO -  18 Uhr durchgehend 

Samstag und Sonntag geschlossen. ::::::::::::: ,E? 9 el,en unsere Geschäftsbedingungen

dig ita l da ta  dcicke. einer d er w eltweit größten Anbieter im  ATARI-Bereich rät Achten Sie a u f guten technischen Support und eine erre ichbare Hotline Es zahlt sich aus !



Ihr könnt aus insgesammt 
neun Schwierigkeitsgraden 
auswählen. Je höher der 
Schwierigkeitsgrad, desto 
schneller fallen die Steine her­
ab. Weiter sieht man, welche 
Arten von Steinen es gibt. Der 
Titelsound ist zur Zeit nur ein 
digitales Sample aus der TV- 
Serie Enterprise.
Mit der B-Taste startet Ihr 
dann das eigentliche Spiel. 
Links steht die verstrichene 
Spielzeit, Linien, Punkte, Level, 
Highscores, Player. Rechts 
werden die verschiedenen 
Steinarten dargestellt und 
auch, wieviele von jedem Typ 
bereits abgelegt worden sind. 
Am nützlichsten ist der Preview 
Schirm, er zeigt Euch den 
nächsten Stein an, der herab­
fällt. Mit der A-Taste könnt Ihr 
den Stein einfach herunterfal­
len lassen. Ist das Spiel aus, 
erfolgt eine digitale Sprachaus- 
gabe. Die Grafik des Spieles

ist eher bescheiden, allerdings 
ist dies bei Tetris-Varianten eher 
nebensächlich. Das einzige, 
was dem Modul fehlt, ist ein 
richtiger Titelsound.
Das Spielprinzip wurde erst­
klassig umgesetzt, das heißt, 
das Spiel macht richtig “süch­
tig” .
Da sich am Spielprinzip nichts 
mehr ändern wird, kann ich 
jedem dieses sehr gute Modul 
nur empfehlen. E.F.

Grafik: 30%
Sound FX: 60%
Motivation: 90%
Comlynx: Ja (4) getestet

Das Titelbild der 
Clubzeitschri f t  

(Original DIN A4 
schwarz/weiß, 18 

Seiten).

Wieder da: Spiele für den Lynx!

Internationaler Lgw-Jaguar (  ^
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IRDA 50LBER

W ir danken  dem " In te rn a t io n a le n  Lynx-Ja- 

g u a r  C lu b "  in Linz fü r  seine S e lbs tda rs te l­

lung und freuen uns über Zusendungen auch 

von anderen Clubs, AG's oder Vereinen.

Atari Jaguar 64-BIT-Club

Für manchen Lynx-Player ist 
es nicht so ganz einfach die 
gewünschten Spiele zu erhal­
ten. In Deutschland ist der 
derzeit rührigste Händler die 
Firma ddd, Nordring 9, 30163 
Hannover. Tel 0551/ 
637054...56 (Mo.-Fr. 10-18 
Uhr)
Wir haben eine Liste der der­
zeit lieferbaren Titel angefordert 
und drucken diese zur Orien-
tierung ab:

*= Sonderpreis von DM 29,- 
(bzw. DM 22,- bei Kauf eines
Lynx)

A.P.B. 49,-*
Basketbrawl 33,-
Batmans returns 49,-
Bill and Ted's 33,-
Blockout 33,-
Blue Lightning 49,-
California Games 49,-
Checkered Flag 33,-
Chips Challenge 33,-
Crystai Mines II 49,-*
Dinolympics 49,-
Dirty Harry Ren. Cop 49,-
Dracula 49,-
Electro-Cop 33,-
Gates of Zendocon 33,-
Gauntlet 33,-
Golf Challenger 66,-
Gordo 106 49,-
Hard Drivin' 33,-
Hockey 49,-
Hydra 33,-*
Ishido 33,-
Jimmy Connors Tennis 66,-
Joust 33,-

Klax 33,-
Kung Food 33,-*
Lemmings 66,-
Lynx Casino 33,-
Malibu Bikini Volleyball 49,-
Ms. Pac Man 33,-*
Ninja Gaiden 33,-
Ninja Gaiden III 66,-
Pacland 33,-
Paperboy 49,-*
Pinball Jam 33,-
Pit Fighter 49,-
Power Factor 49,-
Qix 49.-*
Rampage 33,-
Rampart '33,-
Roadblaster 33,-
Robo-Squash 33,-*
Robotron 33,-*
Rygar 33,-
Scrabyard Dog 49,-
Shadow of the Beast 49,-
Shanghai 33,-
Slime World 49,-
Steel Talons 49,-
S.T.U.N. Runner 33,-
Super Sqweek 33,-*
Switchblade II 49,-
Toki 49,-
Tournament Cyberball 33,-*
Turbo Sub 49,-*
Viking Child 49,-
Warbirds 66,-
World Class Soccer 33,-
Xenophobe 33,-*
XY Bots 33,-
Zarlor Mercenary 33,-*

Lynx 77,-
Netzteil für Lynx 14,90
(Irttümer beim Abschreiben der
Liste/Preisänderung möglich.)

In der letzten Ausgabe hatten 
wir scon kurz den in Deutsch­
land ansässigen Club vorge- 
stelit.

Einige Daten sollen allerdings 
noch nachgefügt werden:

Gründungsdatum:
April 1994

Mitgliederzahl:
180 (Stand vom 02. 04. 1995)

Jahresbeitrag: 50,- DM (für D) 
60,- DM (für Ausland)

Leistungen:
-tägliche Jaguar-Hotine (2 Std.) 
für Clubmitglieder) 
-Sammelbestellungen von 
Spielen, Zubehör und ATARI 
Jag-Ware 
-Modulverleih
-4x im Jahr Clubmagazin mit 
aktuellen Spieletests, An­

kündigungsliste, Tips&Tricks, 
Kleinanzeigen, Leserbriefe, 
TOP 5, Gewinnspie!, Stories 
-8x im Jahr unser 
Newstelegramm mit Neuigkei­
ten rund um den ATARI Jagu­
ar
-Gebrauchtspiele-Börse (An- 
kauf/Verkauf/Tausch)
-Treffen (geplant)
-weitere Leistungen sind ge­
plant.

Infos und Anmeldung gegen 
1 DM Rückporto anfordern 
bei:
Mischa Hildebrand 
Emil-Nolde-Straße. 13 
D- 59192 Bergkamen 
Für weitere Anfragen, Tele­
fon:
+49 02307 /  61532 
ab 17 Uhr.

Weitere Clubs bitte bei der 
Redaktion melden!



Daniel

Genre:
3D~Simulation 
Grafik: 25%
MUSik/FX: 30%
Spielspaß: 15%

Veralberung der 
Kundschaft

Das Modul wurde von 
der Vico Multimedia 
GmbH in Göttingen 

zur Verfügung gestellt.



CYBERCON SYSTEMS CARSTEN NIPKOW

DAS WARTEN HAT EIN GIBT, UND DAS GANZE MODEM BESTELLEN. 24/
ENDE. DER TAG DER ÜBERSICHTLICH IN 48 STUNDEN LIEFER­
ABRECHNUNG IST DA. UNSEREM KOSTENLO- SERVICE, 6 MONATE /
"CSCN-EUROPE" BIETET SEN GESAMTKATALOG. 1JAHR GARANTIE. UND
IHNEN NUN ALS ERSTE AUSSUCHEN KÖNNEN KOSTENLOSER SERVICE
EUROPÄISCHE FIRMA SIE DANN VÖLLIG IN SIND DA SELBSTVER-
DAS, WAS SIE SCHON RUHE ZUHAUSE. UND STÄNDLICH. INTERES-
EMMER VON IHREM FALLS SIE FRAGEN ZU SIERT? DANN RUFEN SIE
HÄNDLER ERWARTEN IRGENDWELCHEN PRO- UNS AN, UND BESTELLEN
SOLLTEN. NEBEN VIE- DUKTEN HABEN, RUFEN SIE IHREN PERSÖNLI-
LEN HAUSEIGENEN ENT- SIE UNS DOCH EINFACH CHEN ARTARI JAGUAR
WICKLUNGEN SPEZIELL AN. WIR HABEN IMMER PRODUKTKATALOG.
FÜR DEN ATARI JAGUAR EIN OFFENES OHR FÜR UNSERE HOTLINE
IM HARD- & SOFTWARE- IHRE WÜNSCHE, PRO- NENNT IHNEN AUCH
BEREICH, BIETEN WIR BLEME ODER ANREGUN- GERNE AKTUELLE SPIE-
AB SOFORT AUCH EINEN GEN. UND WENN IHNEN LE & HARDWARE &
EINMALIGEN SERVICE DANN EIN ARTIKEL ERSCHEINUNGSDATEN.
IM ENDKUNDENBEREICH. GEFÄLLT, KÖNNEN SIE "CSCN-EUROPE", IHR
BEI "CSCN-EUROPE" DIESEN OHNE PROBLE- ENTWICKLER, DISTRI-
FINDEN SIE ALLES WAS ME BEQUEM PER TELE- BUTOR UND FACHHÄND-
ES FÜR IHREN JAGUAR FON, TELEFAX ODER LER IN SACHEN ATARI

JAGUAR.

50939 KÖLN

ÜEL.: 0221 / 4  20 16 83 FAX: 02392 / 1 21 50 BBS: 0221 / 42 74 57



c  Vergleichstest

Sony Playstation -
Sega Saturn

Im Dezember letzten 
Jahres veröffentlichte 
Hardwareneuling Sony 
seine langersehnte 32- 
Bit Konsole “Playstation” 
auf dem leider immer 
noch bevorzugten japani­
schen Markt. Sony setzt 
dabei voll auf das Spei­
chermedium CD, da 
diese etwa 600 MByte an 
Daten fassen können - 
genug, um die Zukunft 
des interaktiven Spiels 
fest im Griff zu haben. 
Innerhalb von zwei Wo­
chen war bereits die 
erste Palette von rund 
200.000 Stück restlos 
ausverkauft.

Zukunft des 
interaktiven Spie!

Ähnlich wie Segas Saturn 
wurde die Hardware von 
den in Videospiele ver­
narrten Japanern sofort 
angenommen. Schon 
jetzt kann Sony von 
einem kleinen Erfolg 
sprechen, was ihren 
Abenteuertrip im 32-Bit 
Geschäft betrifft. Die PS-

BKH

X wird im September/ 
Oktober zeitgleich auf 
dem amerikanischen, 
bzw. europäischen Markt 
zu einem Preis von rund 
700,-DM veröffentlicht 
werden, im Moment 
belastet die japanische 
Version mit 1.400,-DM 
den Geldbeutel des 
hungrigen Users noch 
über alle Maßen.
In unserer Redaktion war 
das Eintreffen der

x - h - ^
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Playstation ein lang 
erwartetes Ereignis, 
schließlich wurde der 
Neuling in zartem weiß­
grauem Design mit einer 
Menge Vorschußlorbee­
ren versehen. Speziell 
der Monsterautomat 
“Ridge Racer” sollte mit 
einer 1:1 Adaption auf 
der PS-X für runde 
Kulleraugen vor dem 
heimischen Fernseher 
sorgen (mehr dazu ist in 
der Ridge Racer Bespre­
chung zu lesen).

Monsterautomat 
“Ridge Racer”

Als ich schließlich im 
Februar Sonys Wunder­
konsole in den Händen 
halten durfte, war ich 
angenehm überrascht: 
Kaum größer als das 
Mega Drive 1 von Sega 
präsentiert sich das 
Gerät mit einer größeren

Lade an der Oberseite, 
die die CDs beherbergt. 
An der Vorderseite sind 
zwei Anschlüsse für 
Joypads angebracht und 
darüber je ein Ein­
schubfach für eine 
Memory-Card, auf der 
der Spieler seine Bestzei­
ten oder Spielstände 
speichern kann.
Anders als beim Jaguar 
finden sich alle erdenkli­
chen Fernsehanschlüsse 
auf der Rückseite der 
Konsole wieder, was im 
Gegensatz zu Ataris 
Heimkonsole einen sehr 
guten Eindruck hinter­
läßt.
Das Toploader CD-ROM 
Laufwerk läuft mit 
Double Speed genau 
wie das Jaguar CD- 
Laufwerk auch.



Die besten Spiele der
PIcMstaticn

Sony Playstation - 
technische Infos:

Die Playstation beherbergt 
einen 32-Bit RISC Prozes­
sor, der m it 33 MHz 
getacktet ist. RISC Prozes­
soren werden heutzutage 
vornehmiich verwendet, da 
sie durch ihren reduzierten 
Befehlssatz deutlich ver­
kürzte Rechenzeiten der 
CPU garantieren. Dies for­
de rt den Sp ie le ­
programmierern allerdings 
einen geschickteren Um­
gang mit der Hardware ab 
, als dies bei den sonst ver­
wendeten CISC Prozesso­
ren notwendig war. Das 
Double Speed CD-ROM 
Laufwerk liest seine Daten 
in das 3,5 MByte große 
RAM der Playstation ein, 
das sich folgendermaßen 
aufteilt: 2 MByte RAM ste­
hen der CPU zur Verfü­
gung, in 1 MByte werden 
anstehende Grafik Daten 
gelesen (das sog. Video- 
RAM) und 512 KByte die­
nen zum verw alten der 
Sounddaten. Das Betriebs­
system  der Sony 
Playstation ist in weiteren 
512 KByte ROM versteckt. 
Hier werden unter anderem 
schnelle Zugriffszeiten auf 
die CD gewährleistet.

Reihe von 
Zusatzchips

Die Grafik-Engine der PS- 
X ist mit S icherheit das 
feinste Teil der Hardware. 
Siezeichnet sich durch eine 
Reihe von Zusatzchips aus, 
die die 32-Bit CPU entla­
sten sollen. Die höchste 
Auflösung der Konsole bie­
tet 640 mal 480 Pixel bei 
ca. 16 Millionen Farben. Ei­
nige Games benutzen aller­

d ings die M in im alauf­
lösung von 200 mal 256 
Pixeln, was aber aufgrund 
der hohen Farbdichte nur 
das geübte Spielerauge 
bemerkt. Grafische Mani­
pulationen einzelner Objek­
te sind ebenfalls kein Pro­
blem für Sonys Pow er­
konsole. Sowohl 2D, spe­
ziell aber 3D Objekte kön­
nen z.B. mit Texturen be­
legt werden; Schatten wer­
den ebenfalls blitzschnell 
berechnet, dazu muß der 
Program m ierer lediglich 
eine Lichtquelle definieren, 
für die sich daraus ergebe­
nen Farbverläufe zeichnet 
sich die Konsole verant­
wortlich.

90.000 Polygone 
pro Sekunde

Diese Aufgaben werden 
von einem eigenen-3D- 
Chip verrichtet, der auch 
eine Vielzahl von Polygo­
nen verwalten kann (beim 
Spiel „Toh Shin Den“ wer­
den laut An le itung ca. 
90.000 Polygone pro Se­
kunde berechnet und dar­
gestellt - mehr als genug). 
Der Sound der Playstation 
ist ebenfalls nur vom fein­
sten. Die Geräusche, die 
nicht direkt von CD abge­
spielt werden, verwaltet ein 
DSP-Prozessor, der digita­
lisierte Sounds bearbeitet. 
Die Sample-Klänge, die die 
FM-Sounds (Synthesizer­
geräusche) z.B. des Mega 
Drives abge löst haben, 
sind allerdings schon seit 
Super N in tendo Zeiten 
S tandart in der V ideo ­
spielewelt.

Ridge Racer
Die japanische Firma Namco 
verprach schon vor einem 
halben Jahr eine 
orginalgetreue Umsetzung 
ihres Spielhailenautomaten 
„Ridge Racer“ auf Sonys 
Playstation. Kaum vorstellbar, 
wenn man jemals eine 
Runde auf einer der besten 
Fahrsimulationen aller Zeiten 
bestritten hat.

Grafik detailiert 
und schnell

Was sich nach dem Einlegen 
der CD in die Konsole vor 
meinen Augen abspielte, 
stellt alles bisher auf Konso­
len dagewesene locker in 
den Schatten. Die Grafik 
präsentiert sich nur etwas 
gröber als beim Automaten, 
doch wen stört das schon 
bei 225 kmh in der Kurve. 
Eine einzige Rennstrecke in 
vier Variationen ist zwar das

größte Manko des 
Spiels, jedoch ist die 
Grafik so dermaßen 
detaliert und schnell, 
daß der stolze Besitzer einer 
Sony Playstation auf dieses 
Spiel nicht verzichten kann 
(schließlich hat er somit einen 
High-End Rennautomaten 
Zuhause stehen). Zuletzt 
paßt sich der Sound von CD 
dem genialen Geschehen auf 
dem Fernseher an: Rave 
Klänge der edelsten Art 
bezaubern den Techno 
Freak.
Fazit: Namco setzt gleich mit 
dem ersten Spiel für die 
Playstation neue Maßs+äbe 
im Heimbereich. Wer fetzige 
Rennspiele liebt, kauft sich 
eine PS-X (man sollte aber 
auf die deutsche Version im 
Herbst warten) oder verplem­
pert weiter sein Geld in der 
Spielhalle!
Toh Shin Den
Polygone pur bietet das Spiel 
„Toh Shin Den“ von Takara.
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Wie bei Virtura 
Fighter für Segas 
Saturn handelt es 
sich bei diesem 
Werk um ein 
reinrassiges 
Beat_em up, das 
sich von Street 
Fighter & Co da­
durch abhebt, daß 
die Kämpfer durch

J Polygone dargestellt 
werden, was einen 
realistischen Bewe­
gungsablauf gewähr­

leistet. Grafisch sieht Toh 
Shin Den prächtig aus, stellt 
sogar Virtua Fighter durch die 
Verwendung von Texturen, 
die über die sonst etwas leer 
wirkenden Polygon-Flächen 
gelegt werden, in den 
Schatten.

Polygone
pur

Die Flintergrundoptiken sind 
beeindruckend und zoomen 
bei welchselnden Kamera­
perspektiven stufenlos; die 
Musik des Spieles ist aller­
dings nur gehobenes Mittel­
maß.
Fazit: Playstation Besitzer 
sollten unbedingt zugreifen, 
denn ein so sauber program­
miertes Beat_em up be­
kommt man nicht alle Tage 
zu Gesicht. Die Grafik läßt 
selbst spielhallenerprobte 
Zocker schwer schlucken.

Raiden Projekt
Tja, Atari, so hätte man sich 
Raiden auf dem Jaguar 
gewünscht! Nicht nur, daß 
man den ersten Teil auf der 
CD finden kann, die Firma 
Seibu legte sogar den 
wesentlich besseren Nachfol­
ger mit auf den Silberling. 
Beide Versionen des

dieses kleine Manko hinweg­
sehen. Trotz allem macht es 
einen Heidenspaß sich 
ausgerüstet mit dem blitzen­
den Lenklaser seinen Weg 
durch die gegnerischen 
Linien zu bahnen. Besonders 
im 2-Spieler Modus sind so 
dermaßen viele Objekte in 
Bewegung,

Shootings wurden 1:1 vom 
Automaten übernommen, 
was leider dazu geführt hat, 
daß sich die Grafik etwas zu 
dunkel und eintönig präsen­
tiert.

Originaltreue 
Umsetzung eines 
Kultautomaten

Lediglich bombastische 
Explosionen lassen das 
verwöhnte Spielerauge über

daß es im Getümmel passie­
ren kann, daß man völlig den 
Überblick verliert.
Fazit: Was Seibu technisch 
mit Raiden Projekt abliefert 
ist schon allererste Sahne. 
Schon jetzt gehört diese 
Perle zu den besten 
Shootings für die heimischen 
vier Wände, da wieder eine 
orginaitreue Umsetzung 
eines Kultautomaten gelun­
gen ist.

Die Playstadion 
mit den Spielen 
stellte uns die 

Firma 
Technisches 

Kaufhaus, 
Hof, 

zur Verfügung

Die Zukunft der Playstation 
Ohne Zweifel steht nach 
den ersten Spielen fest, 
daß Sony mit der 
Playstation ein guter Griff 
gelungen ist. Ohne Neid 
muß man anerkennen, daß 
der japanische Unter­
haltungsriese mit dieser 
Hardwareperle beste 
Chancen, auch auf dem 
europäischen Markt, hat. 
Nicht nur die technischen 
Daten des Gerätes können 
überzeugen, sondern auch 
das Softwareangebot ist 
bereits mit über 30 erhältli­
chen Titel über das des 
Jaguar gestiegen. Atari 
muß sich mächtig ins Zeug 
egen, da uns der amerika­
nische Raubkatzenherrs­
teller immer noch den 
Beweis schludig bleibt, 
was unsere 64-Bit-Hard- 
ware wirklich zu leisten im 
Stande ist. Leider muß man 

isagen, daß Atari den

Wenn es
w ird ...

Frühling

Unser Frühlinasanaebot:

Jaguar (PAL) komplett anschlußfertig inkl. Cybermorph D M  468,00
zusätzlich mit Scart-Kabel DM 488,00

Jaguar Scart-Kabel 
Jaguar Joy-Pad
Kabel-Sonderanfertigungen, z.B. RGB-Kabel etc.

:(?)'- Große Auswahl an Jaguar-Fan-Artikeln,
z.B. original Jaguar-Tasse

DM 25,00 
DM 59,00 

a.A.

► ► Nahezu sämtliche ATARI™-Hard- und Software ist bei uns erhältlich.

ot)Session + Golden-Island, für a ta r i™  f a l c o n  DM100,00

Ständig neue Jaguar-Spiele lieferbar! schon ab D M  75,00

Jaguar-CD-ROM die Anfrage lohnt!

WBW-Service • Willi 8. Werk
S F I I 1 7 f C !B  Osterfeuerbergstraße 38 ■ 28219 Bremen

» W M  Telefon (0421) 3968620 ■ Telefax (0421) 3967221
Versand bei Vorkasse zzgl. DM 5,50 Versandkosten, bei Nachnahme zzgl DM 9,50.

Die Sega Saturn 
mit den Spielen 
stellte uns die 

Firma 
Vico Multimedia 

GmbH, 
Göttingen, 

zur Verfügung

mZeitvorsprung, den sie 
ursprünglich nach der 
Veröffentlichung ihrer 
Konsole im letzten Jahr 
hatten, bereits verspielt hat. 
Bleibt lediglich zu hoffen, 
daß mit der Einführung des 
CD-ROMS in Europa die 
Spieltitel veröffentlicht 
werden, die wir uns schon 
lange, und das nicht nur in 
der Redaktion, erhoffen.

Daniel\
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Einen Monat vor Konkurrent Sony ver­
öffentlichte Sega ihren neuen Hoffnungs­
träger auf dem japanischen Markt. Ge­
nau am 23. November wurden die er­
sten Saturn Grundgeräte in den Shops 
verkauft.
Ähnlich wie die Playstation ar­
beitet der Saturn auf der Ba­
sis von CD-Silberlingen. Trotz­
dem konnte sich Sega nicht 
ganz von den bisher verwen­
deten Modulen trennen: ein 
Schacht zum Einstecken von 
ROM-Karten ist ebenfalls hin­
ter der CD-Lade enthalten. 
Dieser soll aber in der Zukunft 
weniger für mögliche Spiel­
entwicklungen dienen, als viel­

mehr nützliche Erweiterungs- 
module beherbergen, wie z.B. 
Memory-Cards zum Spei­
chern der Spielstände. Trotz 
dieser Möglichkeit ist eine 
Speicherbatterie an der Rück­
seite des Gehäuses ange­
bracht, die sogar kinderleicht 
ohne Datenverlust ausge­
wechselt werden kann. Der 
Sega Saturn präsentiert sich 
wesentlich größer und klobiger

als Sonys PS-X. Die Konsole 
ist im wesentlichen in einem 
dunklen grau gehalten; die 
deutsche Version, die etwa 
zeitgleich mit der Playstation 
auf den europäischen Markt 
kommen soll, wird komplett in 
Schwarz zu einem geschätz­
ten Preis von 800,-DM ausge­
liefert werden.

Das Joypad, das dem Saturn 
beiliegt, ist ein wenig unhand­
licher, als das der Playstation. 
Hat man bei der PS-X genau 
zehn Knöpfe zur Auswahl, so 
ist es beim Saturn einer weni­
ger, was den Spielspaß jedoch 
nicht trüben sollte. Leider fin­
den sich nicht so viele 
Fersehanschlüsse auf der

Ih m

PS-X zu bieten hat. rÄ3>i 
Einen Super-VHS- 
Ausgang sucht man 
leider vergebens. Als cLxlJ 
großen Pluspunkt no­
tieren sich Importfreaks die 
Möglichkeit deutsche Bild­
schirmtexte auf der Benutzer­
oberfläche des japanischen 
Saturn einstellen zu können.

Hier kann man dann beispiels­
weise Audio-CDs abspielen 
oder die abgespeicherten 
Spieledaten verwalten. Bei der 
Import-Playstation muß man 
sich leider vornehmlich durch 
unverständliche japanische 
Menüs wühlen.

Die besten Spiele des Saturn
Tolles

Erstlingswerk
"Virtura Fighter"

Gleich beigelegt ist dem japa­
nischen Saturn die Sega- 
Spielhallenumsetzung des Po­
lygon-Prügelspiels Virtua Figh­
ter. Da in der heutigen Zeit 
überall abgekupfert wird, er­
scheinen zur Zeit für fast jede 
Videospielkonsole Kopien von 
Segas Original: für den Jagu­
ar ist „ “Fight For Life” in Ar­
beit, was bisher allerdings et­
was schlechter aussieht als 
Virtua Fighter.
Ähnlich wie „ “Tqh Shin Den” 
auf der PS-X bietet das Beat' 
em Up eine Handvoll Schläge 
und Tritte und etwas schwe­
rer auszuführende Special- 
moves, was dem Spielverlauf 
jedoch nur gut tut. Grafisch 
wirken die blanken Polygone, 
die nur mit wenigen Texturen 
verfeinert worden sind, etwas 
karg und gelegentliche Grafik­
fehler trüben den sonst positi­
ven Gesamteindruck. Spiele­
risch ist das Original der Sony- 
Kopie sogar überlegen.
Fazit: Tolles Erstlingswerk, das 
aber sowieso jeder Saturn­
besitzer in seiner Sammlung 
hat. Würden wir in dieser Ka­
tegorie eine Wertung verge­
ben, würde Vitua Fighter auf­

grund seiner besseren 
Spielbarkeit sogar vor „ “Toh 
Shin Den" landen.

Klassisches 
2D-Jump'n Run
"Clockwork Knight"

Eines der meiststrapazierten 
Genres in der Konsolen­
geschichte findet nun auch 
seinen Weg auf den -Sega 
Saturn: Clockwork Knight ist 
ein klassisches 2D-Jumpn 
Run, jedoch garniert mit einer 
Menge prächtiger 3D-Effekte. 
Wie sollte es auch anders sein, 
muß man den Helden, der ei­
nen aufziehbaren Spielzeug­
ritter darstellt, auf dem Weg, 
seine herzallerliebste Prinzes­
sin zu befreien, begleiten. Gra­
fisch präsentiert sich eines der 
ersten 32-Bit Jump'n Runs von 
seiner besten Seite: Tolle Ani­
mationen und atemberauben­
de 3D-Spielereien lassen den 
User einige Stunden gebannt 
vor dem Fernseher verharren. 
Das Intro von Clockwork Knight 
präsentiert sich zudem als ei­
ner der eindrucksvollsten 
Computerkurzfilme, die ich bis­
her gesehen habe.
Fazit: Leider scheint das Gen­
re des Jumpn Runs aus der 
Mode gekommen zu sein. Da 
bin ich als Hüpffreak geradezu

dankbar für Clockwork Knight, 
das allerdings mit nur vier 
Leveln unverschämt kurz ge­
raten ist. Frischgebackene 
Saturn Besitzer können aber 
trotzdem zugreifen.

Wählbare
Perspektiven
"Victory Goal"

Ein Fußballspiel von Sega? Das 
kann eigentlich nicht gut ge­
hen. Meine anfänglichen Zwei­
fel, die sich aus der langjähri­
gen Erfahrung mit meinem 
Mega Drive begründen, daß 
Sega nur hoffnungslose 
Soccer-Gurken veröffentlicht, 
bestätigten sich nach dem Ein­
schalten des Saturns glückli­
cherweise nicht. Zwar ist 
Victory Goal auch nicht der 
spielerische Höhepunkt, wie 
ihn z.B. Electronic Arts mit Fifa 
Soccer auf mehreren Syste­
men veröffentlicht hat, jedoch 
grafisch weiß Segas erstes 32- 
Bit Sportspiel zu überzeugen. 
Mehrere wählbare Perspekti­
ven und solide Spielzüge he­
ben das Spiel in die besseren 
Wertungsregionen.
Fazit: Wer nicht warten kann, 
soll sich Victory Goal besor­
gen. Es gibt mit Fifa Soccer 
für fast alle Systeme oder In­
ternational Superstar Soccer

auf dem Super-NES wesent­
lich bessere Fußballspiele auf 
dem Konsolen-Markt.

Die Zukunft 
des Saturn

Sega hat mit der Veröffentli­
chung des Saturn ein bereits 
bekanntes Ärgernis fortgesetzt: 
Kaum hat man ein neues 
Grundgerät auf den Markt ge­
worfen, so leidet das neue 
System einige Monate lang 
unter absoluter Spielearmut. 
Zwar kann man anhand der 
bisher veröffentlichten Produkte 
ersehen, was die 32-Bit Kon­
sole in der Zukunft leisten 
könnte, auch die technischen 
Daten wissen zu überzeugen, 
doch ein paar mehr Spiele müs­
sen es schon sein, bevor sich 
der Kauf einer Importkonsole 
lohnt. Zu Segas Ehrenrettung 
muß man aber sagen, daß 
hochkarätige Spiele für den 
Saturn bereits in der nächsten 
Zeit erscheinen: Daytona USA, 
Shinobi oder Panza Dragon 
müßten die Herzen der Freaks 
eigentlich höher schlagen las­
sen. Trotz der wenigen Spiele 
hat sich der Saturn in Japan 
prächtig verkauft. Aufgrund der 
höheren Produktionszahlen 
von Sega hat man einige Ge­
räte mehr absetzen können, 
als Sony dies m it der 
Playstation gelungen ist.

Daniel



22 Saturn
Das Innenleben des 
Sega Saturn gestaltet 
sich wie erwartet sehr 
zukunftssicher: Sogar 
zwei 32-Bit RISC Pro­
zessoren der Firma 
Hitachi kann man auf 
der Hauptplatine ent­
decken. Mit einer 
Taktfrequenz von 28 

MHz arbeiten diese allerdings 
geringfügig langsamer als der 
Chip der Playstation. Was zwei 
Hauptprozessoren zu leisten 
imstande sind, wird sich aller­
dings erst in der Zukunft zei­
gen.

eh~ ]

Zwei
Prozessoren

parallel
Dies hängt vor allem vom 
Programmiergeschick der ein­
zelnen Entwicklungsteams ab, 
da es sich erfahrungsgemäß

technische Infos:
nicht einfach gestaltet, zwei 
Prozessoren parallel arbeiten 
zu lassen.

Veröffentlichung 
von Daytona 

USA
Der Saturn verfügt über ein 
Double Speed CD-ROM Lauf­
werk. Diese Technologie erfor­
dert das Einlesen der Daten in 
einen RAM-Speicher. Davon 
hat Segas Konsole mehr zu 
bieten, als Konkurrent Sony, 
was sich allerdings auch in den 
höheren Entwicklungskosten 
des Grundgerätes nieder­
schlägt. Der Speicher teilt sich 
in 2 MByte Haupt-, 1.5 MByte 
Video- und 512 KByte 
Audiospeicher auf. Ob die hö­
heren Entwicklungskosten 
durch die Verwendung von 
mehr RAM-Bausteinen dem 
User letztendlich einen Vorteil

bringen, wird sich anhand der 
ersten umfangreicheren Spie­
le zeigen.
Die Grafik-Engine des Saturn 
ist ähnlich üppig ausgestattet, 
wie die der Playstation. Auch 
hier sind zahlreiche Zusatz­
chips im Gehäuse unterge­
bracht, die speziell bei 2D- 
Spielen mehr zu leisten im­
stande sind.

Perfekte Klänge 
in Surround- 

Qualität
Bei 3D-Software könnte sich 
in der Zukunft die PS-X Hard­
ware von der Sega Konsole 
abheben, da sie zu umfang­
reicherer Bearbeitung von Po­
lygonen und Texturen imstan­
de ist. Da Sonys Konsole mit 
den Spiel Ridge Racer den 
Beweis der 3D-Leistungsfähig- 
keit bereits abgeliefert hat,

bleibt diesen Sega noch schul­
dig (siehe auch unsere Spiele­
besprechung weiter unten). 
Der Tag der Abrechnung wird 
jedoch mit der Veröffentlichung 
von Segas Rennautomaten 
Daytona USA folgen. Dieser 
muß sich mit der beeindruk- 
kenden Grafik von Namcos 
Playstation-Fetzer messen las­
sen, da sich das bereits er­
schienene Gale Racer (Rad 
Mobile in den Spielhallen) für 
den Saturn als kompletter Flop 
herausgestellt hat.
Der Sound und die Musik­
bearbeitung von Segas Kon­
sole, stehen den Möglichkei­
ten der Sony Playstation in 
nichts nach.
Nach den Maßstäben der heu­
tigen Zeit und gerade durch die 
digitalen Möglichkeiten der CD 
sind perfekte Klänge in 
Surround-Qualität zur Norma­
lität geworden.

Unsere Testsituation in der Redaktion: Vorne rechts Sega Saturn, darüber Sony Playstation 
und auf dem Monitor ein Ausschnitt aus Theme Park und im Hintergrund die Oberfläche von 
Screen Eye, Version Beta. (Der Rechenschieber dient zum schnellen Umrechnen von Punkt iin 
Millimeter.)
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(European Computer Trade Show in London) §§

d i
-----------------  von M artin  Lethaus r>i>,

Vom 26.3. bis 28.3.’95 fand 
in London die Frühjahrs- 
ECTS statt, die mit vielen 
Fachbesuchern aus allen 
Ländern Europas in den ver­
gangenen Jahren zur wich­
tigsten Messe im europäi­
schen Konsolen-Business 
wurde.
Leider waren wohl zuviel 
“Fachbesucher”-Karten ver­
geben worden, denn als wir 
kurz nach 10 Uhr am ersten 
Tag der Messe die Tore er­
reichten, hatte sich bereits 
eine sehr lange Schlange 
gebildet.

Sony hatte den größten 
Stand der Messe, konnte 
aber leider nicht besonders 
viele Spiele zeigen. Nach 
dem Motto Qualität statt 
Quantität wurden nur etwa 
ein halbes Dutzend Spiele 
gezeigt, obwohl wesentlich 
mehr Spiele raus sind. Sega 
hatte auch keinen richtigen 
Hammer zu bieten und 
Nintendo war so schlau, 
sich erst gar nicht auf der 
Messe blicken zu lassen. 
Atari hatte seinen Stand 
sehr nahe von Sony aufge­
baut, sodaß ihn keiner über­
sehen konnte. Die erste Ent­
täuschung kam auf, als wir 
erfuhren, daß das Jaguar 
CD-ROM wegen Software­
mangels erst im Mai - an­
statt wie in den Presse-Mit­
teilungen Ende März - ,  also 
zur Messe erscheinen soll­
te.

Folgende Jaguar-CD-ROM 
Spiele wurden gezeigt:

- Blue Lightning (Attention 
to Detail)
Dieses Spiel hatte zwar gute 
Cinepak-Sequenzen, war 
aber spielerisch sehr 
schlecht und auch die Spie- 
le-Grafik enttäuschte stark. 
Laut Insidern wird dieses 
Spiel beim Jaguar-CD ROM 
beiliegen... (Oh! NO)

- Soul Star (Core Design) 
Dieses Ballerspiel ist eine 
Konvertierung von der 
MEGA CD, aber wurde 
nochmal ordentlich in allen 
Bereichen aufgebessert.
Die Grafik war sehr schön 
und flüssig, leider war das 
Spiel nur auf einem Flash- 
Eprom und noch ohne 
Sound, zudem fehlten noch 
4 Levels.
Das endgültige Spiel soll auf 
CD erscheinen. (5/95)

- Highlander (Lore Design) 
Dieses CD-ROM-Spiel ist 
ein Mischung aus Alone in 
the Dark und Flashback. 
Der Spieler steuert seine 
Vektorgrafik-Figur (25 Bilder/ 
Sek.) in einer fantastischen 
Hintergrundgrafik. Leider 
konnte man in dieser Versi­
on nur rumrennen und mit 
Gegnern um die Wette fech­
ten.
Wir sprachen mit dem ver­
antwortlichen Entwickler 
und erfuhren, daß das Spiel 
auf der “Highlander-Co- 
mics-Serie” basiert und dies 
nur eine frühe Version sei. 
Derzeit würden 14 Leute an 
diesem Projekt arbeiten und 
es wird noch ein Story (per 
Ci nepak-Fi Imsequenzen) 
eingebaut sowie Gegen­
stände, die man nehmen/ 
ablegen/benutzen kann, 
wie es sich bei einem guten 
Action-Adventure gehört. 
Das Spiel soll laut Ataris 
Aussagen im Juni erschei­
nen. Aber der zuständige 
Entwickler teilte uns mit, 
daß es noch länger dauern 
könnte und ein zweiter Teil 
schon in Planung ist. 
Darüber braucht man sich 
nicht zu wundern, da das 
Spiel wohl eines der abso­
luten CD-Highlights des 
Jaguars abgeben wird.

- Fl Racer (Teque)
Dieses Spiel war auch erst 
auf einem EEPROM und

machte einen schlechten 
Eindruck. Die Grafik war 
schlecht und in dem vor­
handenen 2-Spieler-Modus 
wurde das Spiel schrecklich 
langsam.
Als Erscheinungstermin 
wurde September genannt, 
also gebe ich die Hoffnung 
nicht auf, daß sich noch 
was im positiven Sinne tun 
wird.

- Varuna’s Forces (Accent 
Media Productions)
Leider konnte man nur die 
sehr gute Cinepak- 
Animations-Sequenzen se­
hen. Das eigentliche Spiel 
wurde noch nicht gezeigt 
und es soll auch noch bis 
November dauern.

- Super Burn Out (Virtual 
Experience)
Das Motorrad-Rennspiel im 
“Super Hang On-Look” war 
schon spielbar und beein­
druckte durch seine sehr 
schnelle Grafik, gute Steue­
rung sowie einem ausge­
zeichneten 2 Spieler-Modus 
per Split-Screen.
Es soll erst einmal auf Mo­
dul im Juni erscheinen und 
ein wenig später auf CD.

Folgende,, “Jaguar” -CD- 
Spiele konnte Atari nur auf 
einem Video zeigen:

- Defender 2000 (Jeff 
Minter/Llamasoft)
Es wurde leider nur ein kur­
zer Ausschnitt der Defender 
Plus-Version gezeigt, die 
schon sehr schöne Effekte 
hatte. Jeff Minter war leider 
nicht auf der Messe, als Re­
lease Date wurde Septem­
ber genannt.

- Demolition Man (Virgin 
Interactive)
Das Spiel (6/95), nach 
dem mehr oder weniger 
erfolgreichen Film mit Syl­
vester Stalone und

Wesley Snipes war nur die 
3DO-Version, die Atari 
dreisterweise auf Video 
aufgenommen hatte. 
Aber es sollte noch besser 
kommen...

- Creature Shock (Argonaut 
Software/Virgin Interactive) 
Auf dem Video war die 
MPEG-Version, welche gra­
fisch wesentlich besser ist, 
als die im Juni erscheinen­
de Version, die dem 
Cinepak-Algorithmus des 
Jaguar nutzen wird.

- Primal Rage (Time Warner 
Interactive)
Das dreisteste erlaubt sich 
Atari aber mit diesem 
Beat’em Up, da das Video 
vom Automaten stammte! 
(geplant für September/Ok- 
tober).

Von Battlemorph (Nachfol­
ger zu Cybermorph) war 
nichts zu sehen, von Atari 
kam die Info, daß die 
Progammierer von Attention 
to Detail sich erstmal auf die 
Fertigstellung von Blue 
Lightning konzentriert hät­
ten...

Nun zu den Jaguar-Modul- 
Spielen:

- Rayman (UBI Soft)
Das beste Konsolen-Jump 
& Run sah grafisch und 
spielerisch beeindruckend 
aus. UBI Soft nutzte ihren 
halben Stand für das ver­
rückte Maskottchen.
Man konnte an vier Jaguars 
Rayman spielen, andere 
Konsolenversionen von 
Rayman wurden nicht ge­
zeigt.
Auch Atari hatte seinem 
Rayman einen extra großen 
Bildschirm spendiert.



Nach den Aussagen 
von UBI Soft ist das 
Spiel nahezu fertig 
und soll Ende Mai/ 
Anfang Juni erschei­
nen. Diese Verzöge­
rung ergibt sich aus 
der Produktionszeit 
für Module.

- Fight for Life (Atari) 
nr~^ Das 3D-Beat’em Up 

sieht grafisch we­
sentlich besser aus, 

als auf der Winfer CES. Es 
wurden noch Texturen und 
Gourand Shading hinzuge­
fügt, wodurch die 
Kämpfer(innen) wesentli­
chen besser aussehen.
Ein kurzes Probespiei konn­
te aber nicht klären, ob 
Fight for Life ein Spitzentitel 
ist, da uns leider keine Infos 
in Sachen Spezialschläge 
der einzelnen Kämpfer zur 
Verfügung standen.
Auch bekommt der Kämp­
fer nach und nach diverse 
Schläge und Tritte, was für 
zusätzliche Motivation sor­
gen soll. Das Spiel wird wei­
terhin verbessert und soll 
endgültig im Mai auf einem 
32MBit-Modul erscheinen.

- White Men Can’t Jump
(Trimark Interactive)

Dieses Basketball-Spiel war 
auch so gut wie fertig, es 
fehlten noch wenige 
Options. Der Spielspaß war 
recht gut, obwohl wir auch
- wie bei Fight for Life - kei­
ne blasse Ahnung von der 
Steuerung hatten.
Als Erscheinungstermin ist 
Mai angepeilt.

- Ultra Vortex (Beyond 
Games)
Das Beat’em Up sah in al­
len Bereichen besser als 
Kasumi Ninja aus, die 
Steuerung ging wesentlich 
besser, zudem wird in die­
sem Spiel ersfma! das Data- 
Voice-Modem ausgenutzt! 
Die Grafik sieht fantastisch 
aus und man kann sich 
kaum vorstellen, wie das die 
Programmierer auf einem 
32MBit-Modul unterbrin­
gen konnten, das im Mai er­
scheinen soll.

- Power Drive Rally (Rage/ 
Time Warner Interactive) 
Dieses Rennspiel ist aus der 
Vogelperspektive so ähnlich 
wie damals “Super Sprint”, 
die Grafik sieht hervorra­
gend aus, die Steuerung ist 
ok, nur fiel dem Spieler auf, 
daß in den Kurven das Auto 
nicht wie gewöhnlich ab-

[ ...die Entertainment-Company!

JAGUAR-Gam*®*' JAG UAR-Zu beh ör
I Alien vs. Predator 109,—
j Bubsy 129,- Atari JAGUAR t

Cannon Fodder 139,- (inkL cybe™OTPb «■ J°yp̂ )
Checkered Flag 99
Club Drive 89
Crescent Galaxy 99

1 Dragon: Bruce L. Story 89
| Evolution: Dino Dudes 129.
Kasumi Ninja 129.

i Iron Soldier 89.
| Raiden 89.
| Rayman Vor
Syndicate 139.
Tempest 2000 109.
Theme Park 139.

j Troy Aikman Football 139,
‘ Ultra Vortex Vor
| Val d’Isere 129,
Zool 2 109,

Weitere Titel auf Anfrage !
2 5 3 3 7  Elmshorn

JAGUAR-CDROM 349,-
(inkl. Sensible Soccer) vorr. ab April I

JAGUAR-Catbox Vorb.

Joypad
Scartkabel
Linkkabel

Vorb.=Vorbestellung möglich. Alle Preise in 
DM. Irrtum und Preisänderungen Vorbehalten.

Versandkosten 8,— (Vorkasse) bzw. 12,— 
(Nachnahme). Die Zahlkartengebühr ist darin 
bereits enthalten! Logos und Markennamen 

sind eingetragene Warenzeichen der jeweiligen 
Hersteller. Es gelten unsere AGB.

Com puter und E n terta inm ent 
R eth fe lder Str. 52

driftet, sondern “schnur­
stracks” um die Kurve bog, 
das heißt, der Spieler ist ge­
zwungen vor jeder steilen 
Kurve abzubremsen.
Das Spiel soll laut Presse­
aussagen die beste Version 
werden und im Sommer er­
scheinen...

- Pinball Fantasies (2Is t
Century Entertainment) 
Einer der besten Flipper ist 
jetzt auch für den Jaguar fer­
tig!!
Das Spiel ist vor wenigen Ta­
gen in Produktion gegan­
gen und wird im April/Mai 
erscheinen.
Grafisch und akustisch 
konnte Pinball Dreams 
überzeugen und gehört zur 
Creme de la Creme der Flip­
per-Simulationen.

Folgende Modul-Spiele wur­
den nur auf Video gezeigt:

- Conan (Arcade Zone) 
Dieses Spiel ähnelt sehr 
stark Sega’s “Golden Axe” 
und hat eine tolle Grafik, als 
Release Date wurde August 
angegeben.

TEMPEST
CHEAT1: LEVEL UND BO­
NUS-LEVEL ÄNWÄHLEN 
Im Game-Menu das Spiel 
auswählen, das gespielt wer­
den soll, jedoch ohne es an­
zuklicken!
GLEICHZEITIG,,“ -!+4+7” ge­
drückt halten und dann mit A 
das Spiel anwählen. Ein 
,,“YES” wird hörbar. “1+4+7” 
immer noch gedrückt halten 
und einfach starten. Jetzt die 
Tasten “1+4+7” freigeben. Der 
Cheat ist an. Im Spiel kann 
man jetzt folgendes machen: 
OPTION - Nächstes Level, “6 
+ OPTION” - Sprung in einen 
Bonuslevel.
CHEAT 2: EASTER EGG (es 
werden 2 Controller benötigt!)

KASUMI NINJA
CHARACTER VS
CHARACTER MODE 
Für diesen Mode wird ein zwei­
tes Controlpad benötigt.
Man muß einen GORE CODE 
eingeben; “ 111111” reicht 
auch!
1. Optionsmenu anwählen,
2. “CHANGE CODE” auswäh­
len,
3. Ein Code wird abgefragt,
4. Am Controller Nr. 2 die Ta-

- Super Kart (Hersteller un­
bekannt)
Wer “Super Mario Kart” auf 
dem SNES kennt, weiß, was 
ihn erwartet.
Super Kart ist ein Spitzen- 
Rennspiel mit “MODE 7”-Ef- 
fekten und wenn es spiele­
risch mit dem SNES-Origi- 
nal mithalten kann, dann 
wird es eines der besten 
Spiele des Jahres werden... 
Der Hersteller (höchstwahr­
scheinlich eine französische 
Firma) ist leider unbekannt, 
ebenso wie ein möglicher 
Erscheinungstermin.
Fazit: Atari konnte viele 
Spiele auf der Messe prä­
sentieren, einige waren lei­
der qualitativ nicht beson­
ders hoch, aber der eine 
oder andere Rohdiamant, an 
dem noch ein wenig ge­
schliffen wird, war dann 
doch dabei.
Auch scheint die Software- 
Dürre überstanden, da ab 
jetzt wohl jeden Monat ge­
nügend Spiele erscheinen 
werden...

Martin Lethaus

2000
ACHTUNG! Dieser Cheat 
bleibt im Modul und kann nur 
mit der Löschung des Modul- 
Speichers deaktiviert werden. 
(Genaueres siehe Spielan­
leitung).
Im SPIELMENU mit Controller 
“# 2 PAUSE + OPTION” drük- 
ken und festhalten. Jetzt mit 
Controller “# 1 PAUSE + OP­
TION”. “Excellent” ist zu hö­
ren!

Im Options-Menu läßt sich 
nun zusätzlich CONTROLLER 
TYPE anwählen.
Es kann nun 1 Controller zum 
Spielen genutzt werden und 
der andere zum Bewegen des 
Netzes.

sten A & C gedrückt halten, 
dabei mit Controller Nr.1 fol­
genden Code eingeben: 
“621544”, 5. Ein„“Ha!“ ertönt 
als Bestätigung und es er­
scheint “WRONG CODE”, 6. 
Optionsmenu verlassen.
Jetzt spielen die Charakteren 
beim Neustart gegen sich 
selbst.
Spieler 2 hat den dunkleren 
Charakter.



M R N IN im
Actraiser 2
4 aloms Family Values 
v̂enture Island 2 

ÜrCavoky 
Aidra
Al Unser Junior 
Ansnoniocs 
wrkley: Shut up &

S-onkey Kong Country dt 139.00
’-ouble Drogon 5 dt 109.00
>agon - Bruce Lee dt 119.00
>opione
Earth W orin Jim (2 4  Meg)

dt
dt

99.00
1 2 4 .0 0

Equinax dt 99.00
Fl Poleposition 2 
Tital Fury Special

dt
dt

119.00
129.00

-ievel der Mouswanderer dt 109.00
r?fa Soccer dt 109.00
Find Fantasy 3 US 1 4 9 .0 0
fernen dt 119.00
r3rtstones - Movie dt 109.00
Sreen Latern dt 119.00
-ogane, 16M dt 119.00
Sanier dt 119.00
lurricones dt 129.00
4«sion o f Time dt 1 0 9 .0 0
Jusion o f Gaia US 1 4 9 .0 0
■npossible Mission dt 109.00
wedibie Hulk dt 134.00
idiona Jones dt 129.00
knt. Superstar Soccer dt 1 1 9 .0 0
xhy & Scratchy dt 109.00
-eftyBoy dt 109.00
.se&Mac3 dt 99.00
Jordan Adventure dt 9 9 .0 0
-angle Strike dt 1 0 9 .0 0
-urassic Park 2 dt 119.00
ödcOff 3 dt 109.00
-emmings 2 dt 119.00
Um Kmg (24 Meg) dt 124.00
.ooney Tunes ACME Animation dt 137.00
Lord of the Rings dt 1 0 9 .0 0
Jthar Matthäus dt 109.00
ârio Andretti Racing dt 109.00

«sko's Magic Football dt 109.00
ttask dt 115.00
Mechwarrior dt 129.00
M kkey Manio
tfekey’s Herausforderung dt.

dt 9 9 .0 0
dt 129.00

Hkro Machines dt 69.00
■̂ bt 8, Magic 2 (dt. Texte) dt 129.00
ĝhtyMax dt 99.00

«.Tuff dt 119.00

JA Live 95
:L Quarterback Club 95

n Indy Car 
Operation Logic Bombs 
Operation Starfish

dt 139.00
dt 129.00
dt 139.00

dt 109.00
dt 109.00
dt 129.00

PacMan2 dt 109.00
Poe in Time dt 134.00
Page Master dt 119.00
Pinball Dreams dt 99.00
Pinball Fantasies dt 99.00
Pirates o.t.Oark Water dt 129.00
Pitfall! dt 69.00
Pocky &  Rocky 2 dt 109.00
Powerdrive dt 109.00
Punch Out! dt 109.00
Putty Squard dt 119.00
Rap Jam US 119.00
Ren & Stimpy Show dt 119.00

Rise ol the Robots dt 99.00
Robocop vs. Terminator dt 109.00
Samurai Shodown dt 134.00
Schlümpfe (dt. Text) dt 109.00
Seoquest DSV dt 119.00

Sbadow dt 109.00
Shadowrun dt 119.00
Shaq-Fu dt 109.00
Shootout Soccer dt 109.00
Side Pocket uk 119.00
SinkorSwim dt 134.00
Slam Master (24 Meg) dt 129.00
Soul Blazer dt 109.00
Sparkster dt 129.00
Spectre dt 39.00
Spider Man Animates Series dt 129.00
Star Trek: N ext Generation dt 109.00
Star Trek: Star Fleet Acad. dt 109.00

Star Wars 3 dt 129.00

9 9 .0 0
119.00
109.00

89.00
1 1 9 .0 0

109.00
39.00

Tetris & Dr. Mario dt 89.00
Tbeme Park 
Tiny Toon 2 
Top Gear 3000 
Troy Aikman Football

139.00
119.00

89.00
109.00

115.00
124.00
144.00

WWF Rawind. Video dt 154.00
Wario's Woods 
Wariock
World Cup Striker 
X-Katibre 2097

Yogi Bear 
Zero the Kamikaze

89.00
129.00

59.00
99.00

129.00
105.00
129.00

Zool Ninja o .t . N th Dimens. dt 3 9 .0 0

Super NES-Zubehör
6  Spieler Adapter
ASCII FightersticK 
ASCII Joypod
A ttion Replay Pro 2 S.NES
Cinch Kabel S.NES 
Qndr Kabel S.NES {m. Scart) 
Game Mage 1 Mogelmodul 
Game Mage 2 Mogelmodul 
Game Saver Mogelmodul 
Infrarot Joypads 
Joypad (Nintendo)
Maus für S.NES 
Pro Pad 2 SV-339 
Pro Pad Joypad SV-334 
Prog. Universal Adaptor S.NES 
Program Pad SV-337 
Scart Kobel S.NES

4 9 .0 0
85.00
49.00

9 9 .0 0
19.00
29.00
49.00
89.00
89.00
99.00
39.00
44.00
36.00
29.00
59.00
69.00
19.00

Spiefeberater Donkey Kong Cou. dt 24.00
Super Game Boy dt 99.00
Super N m t. More Fun Set dt 3 0 9 .0 0
Super Nintendo ohne Spiel dt 199.00
Super Scope + 6  Spiele 
Top-Fighter Joystick SV-338 
Universal Adaptor (6 0  Hz)

dt
dt

9 9 .0 0
139.00

dt 3 9 .0 0
Verlängerung Pad 2.5m dt 15.00
WWF Raw Video (VHS) dt 24.00

GAME BOY
Akiro dt 59.00
Aladdin dt 59.00
BC Kid 2 dt 59.00
Beethoven dt 61.00
Brainbender dt 45.00
Bubble Bobble 2 - dt 59.00
Donkey Kong Land dt 59.00

Donkey Kong (SGB) dt 59.00
Dr. Franken dt 39.00
European Golf 
Rfa Soccer

dt
dt

59.00
69.00

Flintstones - Movie dt 65.00
Game Boy Gollery (SGB) dt 45.00
Golf Classic dt 59.00
Itchy & Scratchy Golf dt 59.00
Jelly Boy dt 59.00
John Madden Football 95 dt 59.00
Jungte Strike dt 59.00
Jurassic Park 2 dt 55.00
Kirbys Dreomland 2 dt 59.00
Kirbys Pinball Land dt 49.00
Lemmings 2 dt 69.00
Lion King dt 65.00
Lude dt 59.00
Mega Man 3 dt 59.00
Midtey's (Menge dt 59.00
Micro Machines dt 69.00
Müon's Secret Castle dt 59.00
NBA Jam dt 65.00
NFlQuaiterbock Club 95 dt 59.00
Poe in Time dt 69.00
Page Master 
Pinball Fantasies

dt 59.00
dt 59.00

Prehrstorik Man dt 65.00
Probotector 2 (SGB) dt 59.00
Prophecy Viking Child dt 49.00
RoceOays dt 59.00
Rasenmäher Mann dt 65.00
Samurai Shodown dt 59.00
Schlümpfe (dt. Text) dt 59.00
Seoquest DSV (SGB) dt 59.00
Space Date dt 56.00
Space Invader (SGB) dt 59.00
Stargate dt 59.00
Super Mark) Land 3 dt 59.00
Torzon dt 59.00
Tmy Toon Wacky Sport dt 59.00
Trueües dt 59.00
ÜSHAR Monster Truck Wars dt 59.00

WWF Raw dt 65.00
W ario Blast (Bomberm.) SGB dt 59.00
Winter Gold dt 59.00
World Cup Striker dt 59.00
Yogi Bear dt 59.00

Gameboy-Zubehör
Action Replay Pro GB 49.00
Game Boy+ Zeld& Mario Land 2 dt 169.00
Gome Boy 3er Set dt 199.00
Game Boy Special rot dt 109.00
Game Boy Special Gelb dt 109.00
Game Boy Special schwarz dt 109.00
Game Boy Special transparent dt 109.00
Gome Boy Special grün dt 109.00
Game Boy Special weiß 
Game Boy ohne Spiel

dt
dt

109.00
99.00

ATP Tennis dt 109.00
Aero the Akrobat dt 109.00
Akka dt 109.00
Animaniacs dt 99.00
Asterix 2 Power of the Gods dt 99.00
8aHz dt 89.00
Botmonn and Robin dt 119.00
Batlfe Frenzy dt 109.00
ßattletech dt 109.00
Bioodshot dt 119.00
Boogerman dt 109.00
Brett Hüll Hockey 95 dt 85.00
Brutal - Paws of Fury dt 109.00
M b » ! dt 89.00
Cannon Fodder dt 109.00
Castfevania dt 89.00
Cloy Fighter dt 109.00
Cybernauts: Next Breed dt 89.00
Daffy Duck in Hollywood dt 99.00
Demolition Man dt 99.00
Double Clutch dt 49.00
Dr. Robotniks dt 99.00
Drogon - Bruce Lee dt 99.00
Dschungelbuch dt 99.00
Dune 2 dt 109.00
Dynamite Heoddy dt 109.00
Earth Worm Jim (24 Meg) dt 119.00
Ecco the Dolphin 2 dt 109.00
Ecco the Dolphin dt 59.00
Eternal Champions dt 29.00
Fl Championship dt 119.00

Fifa Sotter 95 dt 99.00

Versand lür M m M l ,  ft. GAMBUSTBS, Ganshoktr. 8, A-5020 Salzburg, Tel. 0662/84 84 11 
[  Fa. Playcom, Leibnitzstr. 30, D-80686 München, Tel. 089/546 0 300 

Ladenverkauf: Theresienstr. 152, 80333 München, Tel. 0 89/52 2187

Bestellungen vor 16 Uhr werden am selben Tag versandt. 
•Vorbestellung möglich.
•  Kostenlose Gesamtpreisliste.
•An- und Verkauf von gebrauchten Spielen.
•  Wir verkaufen auch: IBM, IBM-CD Born undAmiga Spiele.

Versandkosten per Post DM 7 - /ÖS 50,- zzgl. Nachnahme.
Ab DM 250,-/ÖS 2 000- Versandkosten frei. Versandkosten per UPS auf Anfrage. 
Lieferung ins Ausland nur gegen Vorkasse zzgl. DM 1 8 -  Versandkosten.
Druckfehler und Preisänderungen Vorbehalten.
Händleranfragen erwünstht! Schriftlicher Gewerbenachweis erforderlich.

Fire Team Rogue dt 89.00
flintstones dt 59.00
Generation Lost dt 89.00
Havoc dt 99.00
Hurricanes dt 94.00
IMG Int. Tour Tennis dt 99.00
Itchy & Scratchy dt 99.00
Jack Nicklaus Golf 2 dt 89.00
leltyBoy dt 109.00
Jimmy W hite 's  Snooker uk 99.00
jurassic Pork Rampage 
Kawasaki Super Bikes

dt 99.00
dt 89.00

Kick Off 3 dt 109.00
Londstalker dt 119.00
Lemmings 2 dt 109.00
Lion King dt 114.00
Lothar Matthäus dt 109.00
Madden NFL 95 dt 99.00
Marble Madness dt 79.00
Mario Andretti Racing dt 109.00
Marko's Magic Football dt 119.00
Maxim um  Carnage dt 119.00
Mega Bomberman dt 99.00
MegaSWIV dt 89.00
Mega Turricon dt 89.00
Megaman Wily Wars dt 109.00
Mickey & Minnie dt 109.00
Mickey Monia dt 109.00
Micro Machines 2 dt 109.00
Mighty Max dt 89.00
Mr. Nutz 2 dt 109.00
NBA Basketball dt 109.00
NBA Jam dt 99.00
NBA Live 95 dt 99.00
NFL Quarterbock Club 95 dt 129.00

Sega Saturn uiul
Sony Playstation

lieferbar!!!

N H IPA  Hockey '9 5 dt 99.00
Nigel Mansell dt 109.00
Normy's Beach Babe dt 89.00
Ottifants dt 29.00
PGA Euro Tour dt 89.00
PGA Tour Golf 3 dt 99.00
Page M aster dt

dt
109.00

94.00
Pirates o.t.Oark Water dt 109.00
Pitfoll! dt 109.00
Powerdrive dt 89.00
Powermonger dt 49.00
Prince of Persia dt 59.00
Probotector dt 115.00
Psycho Pinball dt 114.00
Putty Squod dt 109.00
RadkalRex dt 94.00
Rasenmäher Monn dt 89.00
Red Zone dt 119.00

Rise of the Robots dt 99.00
Ristar (Feel) dt 114.00

Road Rash 3 dt 99.00
dt 99.00

Rock'n Roll Racing dt 109.00
Rocket Knight Adventure dt 45.00
Rugby W orld Cup dt 109.00
Samurai Showdown dt 109.00
Schlümpfe dt 99.00
Seoquest DSV dt 109.00
Second Samurai dt 94.00
Shaq-Fu (24 Meg) dt 99.00

Shaq-Fu incl. Musik CD dt 99.00
Shming Force 2 (DA) dt 129.00
Skitchin dt 59.00
Slam Masters dt 129.00
Snake, Rattle 'n Roll dt 59.00

Soleil (Komp, dt) dt 111.00
Sonic & Knuckles dt 99.00
Sonic 3 dt 99.00
Sonic Spinball dt 99.00
Sparkster dt 99.00
Speedy Gonzales dt 109.00
Spider Man Animated Series dt 119.00
Spiderman/X-Man dt 99.00
Splatterbouse 2 dt 49.00

Stargate dt 109.00

Story of Thore komp.dt. dt 124.00
Streetfighter 2 Champion Edit. dt 79.00
Streets of Rage 3 dt 129.00
Striker dt 119.00
Super Streetfighter 2 
Sylvester and Tweety

dt
dt

129.00
109.00

Syndicote dt 99.00
Talespin dt 49.00
Tazmania 2 dt 109.00

Theme Park kompl. dt. dt 109.00
Tmy Toon dt 45.00
Tmy Toon 2 dt 95.00
Toughman Boxing
Troy Aikman Football

dt 109.00
dt 99.00

True Lies dt 119.00

Urmecessary Roughness 95 dt 55.00
Urban Strike dt 99.00
Virtua Racing dt 159.00
Virtual Bart dt 99.00
W W F Raw dt 124.00

WWF Raw incl. Video dt 134.00
Wariock dt 109.00
Wolverine dt 119.00
Wonder Boy Monsterworld dt 49.00
World Champ. Soccer 2 dt 69.00
X-Men 2 dt 109.00
Yogi Bear dt 49.00
Zero Tolerante dt 89.00

Mega Drive-Zubehör
4 Spieler Adapter dt 59.00
6 Button Joypad dt 39.00
Action Replay Pro 2 MD dt 99.00
Arcade Power Stick 2 dt 89.00
Ascii 6 Button Fighter Pod dt 45.00
Cinch Kabel MDI dt 15.00
Infrarot 6 Button Joypad dt 89.00
Mega Drive 2 Virtua Racing Set dt 329.00
Mega Drive 2 (ohne Spiel) dt 189.00
Mega Drive 2 Lion King Set dt 269.00
Pro Pad 6 Button SV-439 dt 39.00
Program Pad (SV-437) dt 69.00
Program Pad 6 But.SV-443 dt 69.00
Scart Kabel MD 1 dt 19.00
Scart Kobel MD 2 dt 25.00
Sega Maus dt

dt
75.00
39.00

Verlängerung Pad 2.5m dt 15.00

d ■  ■  1 J .  l r H u 4 - t )

Another World 2 dt 89.00
Sattle Corps dt 109.00
Battle frenzy dt 109.00
Bioodshot dt 109.00
Brutal - Paws of Fury dt 109.00
Chuck Rally-B.C.Racers dt 109.00
Corpse Killer dt 89.00
Demolition Man dt 99.00
Drogon Lore dt 89.00
Dragon's Lair kompl.dt dt 99.00
Dungeon Explorer 2 dt 89.00
Dungeon Master 2 
ESPN Baseball

dt
dt

89.00
89.00

Ecco the Dolphin 2 dt 109.00
Formula 1 Racing dt 109.00
Horrier dt 99.00
Heimall dt 89.00
Hook dt 29.00
Jurassic Pork-komp.dt dt 89.00
KEIO Flying Squad dt 89.00
Kids on Site dt 89.00
links dt 99.00
Lords of Thunder dt 89.00
Make my Video: Inxs dt 29.00
Make my Video: Kris Kross dt 29.00
Morko's Magic Football dt 109.00

SgblW ers
dt
dt

89.00
109.00

NBA Jom dt 99.00
Powermonger dt 79.00
Prince of Persia dt 29.00
Rasenmäher Mann dt 89.00
Hebel Asoult dt 109.00
Road Rosh dt 99.00
Sdfcple dt 99.00
Slam City dt 89.00
Snacher dt 89.00
Sonic CD dt 89.00
Soul Star (komp. dt) dt 109.00
Spoce Adventure dt 89.00
Star Blade dt 109.00

Super Strike Trilogy dt 99.00
Supreme Warrior dl 89.00
Wolfchiid dt 29.00
World Cup Golf dt 99.00

Mega-CD-Zubehör
CD Phis Adapter dt 79.00
Mega CD 2  +  Road Avenger dt 249.00
Mega CD 2 +3 Spiele dt 499.00

Sega32X
Afterburner Complete dt 104.00
Art of Fighting US 109.00
Doom dt 129.00
Fahrenheit (CD) dt 129.00
Golf-Best 36 Holes dt 122.00
M etal Head dt 129.00
Midnight Roiders (CD) dt 129.00
Motorcross dt 129.00
Space Horrier dt 104.00
Star Wors Arcade dt 129.00
Surgical Strike dt 129.00
Virtua Racing Deluxe dt 129.00

Sega 32X-Zubehör
Mega Drive 32X dt 379.00
Mega Drive 32X & Doom dt 499.00
M ega Drive 3 2 X  & Star W ars dt 4 9 9 .0 0

Ecco the Dolphin 2 dt 79.00
Fl Championship dt 89.00
Fatal Fury Special u! 69.00
Rfa Soccer dt 79.00
Hurricanes dt 79.00
Itchy & Scratchy dt 76.00
John Madden Football 95 dt 69.00
Kawasaki Super Bikes dt 79.00
Lion King dt 75.00
Morko's Magic Football dt 79.00
Mkkey Mouse 3 Legend of lll. dt 74.00

dt ...NBA Jam Tournament 84.00
NFL Quarterback Club 95 dt 89.00
Pinball Dreams dt 45.00
Pinball Wizard dt 79.00
Power Rangers dt 79.00
Powerdrive dt 69.00
Road Rosh 2 dt 79.00

Ä *
dt
dt

74.00
79.00

Stargate dt 89.00
Tazmania 2 dt 79.00
True Lies dt 79.00
ÜSHAR Monster Truck Wors dt 89.00
WWF Raw dt 89.00

P a n a s o n i c  3 D O
30 Atlas dt 129.00
Dragon's Lair dt 89.00
Driving Need for Speed dt 89.00
Duelin Firemen US 109.00
ESPN Volleyball US 89.00
Fifa Soccer dt 89.00
Immercenary dt 99.00
John Madden Football dt 89.00
Mngic Carpet US 89.00
Mega Race dt 89.00
Poataank US 109.00
Real Pinball US 99.00

Rebel Assuult dt 99.00
Rise of the Robots dt 109.00
Road Rash dt 99.00
Samurai Shodown dt 99.00
Sesame Street Numbers US 89.00
Shodow War of Succession US 109.00
Sherlock Holmes uk 89.00
Shock Wave dt 99.00
Shock Wove Op. Jumpgate dt 79.00
Skiyer dt 94.00
Spoce Ace dt 89.00
Space Hulk US 89.00
Striker US 109.00
Super Street Fighter US 129.00

Syndicate-kompl. dt dt 99.00
Theme Park kompl.dt dt 109.00
Twisted Gameshow dt 89.00
Wing Commander dt 89.00

Wing Cum. 3 Kp.dt. dt 99.00

— j O T T f f l f ! «
3DZero 6 Button Joypad dt 59.00
3DZero Joypad Adapter S.NES 
Goldstar 3-DoNTSC/ 220 V

dt
US

45.00
939.00

Infrarot 6 Button Joypad dt 109.00
Panasonic 3-Do Pal uk 999.00
Topkrader 3-DoNTSC/220 V 

“ T / i f  / / J

US

f l

939.00

>

Aßen vs. Predotor
►

dt 129.00
Brutal Sports Football dt 129.00
Cannon Fodder dt 109.00
Checkeredflag dt 129.00
Club Drive dt 109.00
Crescent Galaxy dt 99.00
Dino Dudes dt 99.00
Doom dt 119.00
Dragon - Bruce Lee 
Hardball 3

dt
US

109.00
109.00

Syndicate dt 129.00
Tempest 2000 dt 109.00
Theme Park dt 129.00
Tiny Toon US 109.00
Troy Aikmon Football dt 129.00
Val d'lsere Chomp. dt 129.00

Ü B  .  g  c
Jaguar CD-Rom Loufwerk dt 399.00
Jaguar Grundgerät (PAL) dt 459.00
Jaguar Unk Kobel dt 29.00
Jaguar Magazin dt 3.00
Jaguar incl. Cannon Fodder dt 549.00
Joypod Atari Jaguar dt 49.00

Same Bear
Akira dt 69.01
Dragon-Bruce Lee dt 79.00



c Das Videospiel-Paradies
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BatenkadNEO -G E°CD’ GEO undN t ar
^ rtJa9r? a ^ u n ö S » "V

Ständig aktuelle Spielautomaten-Knüller wie SEGA’S »Daytona USA«, 
»Desert Tank« und MIDWAY’S »Killer Instinct« im Laden.

NEO-GEO Total
NEO-GEO Clubzeitung 2 und 3 je  DM 1 0 ,- solange Vorrat reicht! 
NEO-GEO C D -R O M
PAL, RGB oder JP. DM 799 ,- incl. 1 Spiel nach Wahl

CD-ROM Spiele
NAM 1975 DM 99,- KING OF THE MONSTERS DM 99,-
SENGOKU DM 99,- LEAGUE BOWLING DM 99,-
SUPER SIDEKICKS DM 99,- SOCCER BRAWL DM 99,-
CYBER LIP DM 99,- RIDING HERO DM 99,-
MAHJONG DM 99,- ALPHA MISSION II DM 99,-
TOP PLAYERS GOLF DM 99,- PUZZLED DM 99,-
THE SUPER SPY DM 99,- BURNING FIGHT DM 99,-
FOOTBALL FRENZY DM 109,- FATAL FURY DM 109,-
LAST RESORT DM 109,- BASEBALLSTARS 2 DM 109,-
KING OF MONSTERS 2 DM 109,- ART OF FIGHTING DM 109,-
FATAL FURY 2 DM 109,- 3 COUNT BOUNT DM 119,-
BASEBALL STARS PROFESSION. DM 119,- SAMURAI SHODOWN DM 119,-
FATAL FURY SPECIAL DM 119,- ART OF FIGHTING 2 DM 119,-
SUPER SIDEKICKS 2 DM 119,- SUPER BASEBALL 2020 DM 119,-
MAGICIAN LORD DM 119,- NINJA COMBAT DM 119,-
NINJA COMMANDO DM 119,- BLUES JOURNEY DM 119,-
CROSSED SWORD DM 119,- TRASH RALLY DM 119,-
ROBO ARMY DM 129,- GHOST PILOTS DM 129,-
SENGOKU 2 DM 129,- AEROFIGHTERS 2 DM 129,-
TOP HUNTER DM 129,- WORLD HEROES 2 JET DM 129,-
KARNOV’S REVENGE DM 129,- STREET HOOP DM 129,-
WINDJAMMERS DM 129,- VIEWPOINT DM 129,-
MUTATION NATION DM 129,- AGRESSORS OF DARK KOMBAT DM 139,-
KING OF FIGHTERS ‘94 DM 139,- SAMURAI SHODOWN II DM 139,-
SUPER SIDEKICKS 3 DM 139,- GOAL GOAL GOAL DM 139,-
FATAL FURY 3 DM 139,- GALAXY FIGHT DM 139,-
DOUBLE DRAGON DM 139,- BATTLE VOLLEYBALL DM 139,-
AEROFIGHTERS 3 DM 139,- CROSSED SWORD 2 DM 139,-
BUBBLE BOBBLE PUZZLE DM 139,-
PULSTAR, DER KING UNTER DEN BALLERSPIELEN, 232 M-BIT nur für NEO GEO CD

NEO-GEO Module neu: ^^75«
DM 139,-

SAMURAI SH0D0WN II DM 449,- 
AERO FIGHTERS 2 DM 3 5 9 -
FATAL FURY 3 DM 3 9 9 -
DOUBLE DRAGON DM 399,-

GALAXY FIGHT DM 399,
AGRESSORS OF DARK KOM. DM 389, 
SUPER SIDEKICKS 3 DM 399,
PULSTAR DM 449,; \ f U ‘

NEO-GEO Modul-Preisknüller:
TOP HUNTER 
3 COUNT BOUT

DM 149,- 
DM 99,-

SPINMASTER DM 99,-

König-Karl-Straße 66 (Am Bahnhof geg. McDonald’s) • 70372 Stuttgart-Cannstatt 
Telefon 07 11/55 77 29 • Fax 07 11/55 74 63
Unser Laden ist täglich von 10.00 bis 18.30 Uhr durchgehend geöffnet. Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr.
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